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Hurra ich bin ein Schulkind!
Die Grundschule am Weinberg begrüßte am 5. August 2017 ihre Schulanfänger 2017/2018

Klasse 1a
Klassenlehrerin: Frau Tatjana Semmler
Hortnerin: Frau Daniela Hörold
Jody Diewock, Leonie Findeisen, Hella Großmann, Magdalena
Hammer, Hannah Hennig, Charlotte Katterbe, Olivia-Alexandra
Markus, Natalie Nehrkorn, Zoe Niklas, Klara Rothe, Michelle
Magdalena Stenker, Helene Sturm, Fiona Taupadel, Jessica
Walther, Toni Backofen, Max Dathe, David Gerhard Fuchs
Julian Kaiser, Theo Álvaro List, Emil Erich Müller, Niklas Voland

Klasse 1b
Klassenlehrerin: Frau Katja Lindner
Hortnerin: Milena Höhme
Viona Allert, Tessa Grandke, Alessa Fay Jaeschke, Luise Kühne,
Emily Meyer, Emely Reiske, Michelle Romstedt, Eva Wadewitz
Lysias Joel Bodenberger, Max Büttner, Timo Fischer, Benno Geisler
Paul Lukas Hoffmann, Lukas Meinhold, Lucas Meyer, Janne Rimpler
Etienne Schmidt, Lykias Schmidtke, Jemy Winkler

Klasse 1c
Klassenlehrer: Herr M. Oyen | Hortnerin Kerstin Schulze
Virginie Berger, Mia-Sophie Berthold, Lena Sophie Handtrack
Jolien Lehmann, Lilian KatieNawroth, Lucian Auerswald
Steven Ehrentraut, Jamie Maximilian Glage
Iven Tayler Großmann, Luca Kreher, Ben Lange
Oliver Enrico Liebe, Loui Meister, Finley Peuthert
Kalle Riedel, Oskar Wadewitz

Klassenlehrerin: Frau Sandra Grundmann
Hortner: Herr Christian Kater
Damien Polzt, Anne Jansky, Paula Schlichtenberger
Max Neumann, Max Schotte, Diego Schreiber

Die Schule zur Lernförderung „Albert Schweitzer“
begrüßte am 5. August 2017 ihre Schulanfänger 2017/2018
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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Titelseite unseres aktuellen Amtsblattes ist den wichtigsten
Menschen bzw. dem bedeutendsten Ereignis eines Kindes vorbe-
halten – dem Schulbeginn. Am ersten August-Wochenende fei-
erten die diesjährigen ABC-Schützen ihren Schuleingang. Ins-
gesamt wurden 57 Kinder, verteilt auf drei 1. Klassen, an der
Grundschule eingeschult und in der Förderschule konnte eine
Klasse mit 6 Kindern gebildet werden. Allen Schulanfängern wün-
schen wir auf diesem Weg alles Gute, eine interessante und schö-
ne Schulzeit, vor allem aber viel Freude beim Lernen und gute
Lernergebnisse. Dabei freuen wir uns auch auf die Zusammenar-
beit mit unserer neuen Schulleiterin der Grundschule, Frau
Michaela Roßberg, welche ihre neue Aufgabe ebenfalls mit Schul-
jahresbeginn in ihrer ehemaligen Heimatstadt aufgenommen hat.
Auf diesem Weg wünschen wir Frau Roßberg einen guten Start
und ein gutes Händchen bei der Weiterentwicklung des Grund-
schulstandortes in unserer Stadt. 
In den letzten Julitagen konnte nun endlich die Baumaßnahmen
am Staatsstraßenring fertiggestellt und dieser am 31. Juli 2017
endgültig wieder zur Nutzung übergeben werden. Leider waren
zuvor die Bautätigkeiten auf dem letzten Straßenabschnitt zwi-
schen Markt und Sparkasse ohne Begründung des Landesamtes
für Straßenbau und Verkehr bzw. des Bauunternehmens für 14
Tage eingestellt worden, was bei vielen Einwohnern die Spekula-
tion hervorrief, dass die Staatsstraße wohl erst viel später fertig-
gestellt werden würde. Umso erfreulicher war die Tatsache, dass
am Montag, dem 31. Juli, nun endlich der letzte Straßenabschnitt
übergeben werden konnte und somit die Baumaßnahmen an der
S 34/S 39 endeten. 
Für die Stadt hingegen ist die Baumaßnahme noch nicht gänzlich
abgeschlossen, da noch Restarbeiten an den Nebenanlagen
durchgeführt werden müssen und wir mit einigen Fußwegberei-
chen, vor allem im Bereich Döbelner Straße 12 und am Brücken-
platz, noch nicht zufrieden sind. Der Behindertenbeirat der Stadt
hatte diesbezüglich auch während der Verkehrsfreigabe auf die
Problematik des starken Gefälles der genannten Gehwegberei-
che hingewiesen, was nun noch in irgendeiner Weise einer zufrie-
denstellenden Lösung bedarf. 27 Jahre nach dem Mauerfall kann
die Stadt endlich einen innerstädtischen Straßenring vorweisen,
welcher den Namen „Straße“ verdient und keine Teststrecke für
Geländefahrzeuge mehr darstellt. Als der grundhafte Ausbau im
Herbst 2013 begann, verfügten wir wohl über die schlechteste in-
nerörtliche Straße in ganz Sachsen. Dies ist nun endlich Vergan-
genheit und die sanierte Staatsstraße hat auch bereits das Stadt-
bild deutlich aufgewertet. Breite, ebene Fußwege erleichtern nun-
mehr die Begehung der Stadt, wobei die bereits beschriebenen
Problemstellen noch behoben werden müssen. 
Auch an die Ampelanlage, welche die Vorfahrtsregelung im
Kreuzungsbereich Dresdener Straße/ Döbelner Straße steuert,
werden sich die Nutzer gewöhnen, auch wenn mancher Schalt-
vorgang noch zum Kopfschütteln führt. Diesbezüglich prüfen wir
in den nächsten zwei Monaten die Schaltphasen auf Praxistaug-
lichkeit, um dann mit dem Eigentümer der Straße bzw. der Ampe-
lanlage, dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr, mögliche
Veränderungen zu erwirken. Ehrlich gesagt, überwiegt gegenwär-
tig die Freude über die nun abgeschlossene Straßenbaumaßnah-
me und die damit verbundene Verbesserung der Lebensbedin-
gungen unserer Einwohner. Im Vergleich zur Ausgangssituation
können wir, trotz der noch zu erledigenden Restarbeiten, mit dem
Ergebnis sehr zufrieden sein. Viele Hausbesitzer hätten nun die
Möglichkeit, ihre Hausfassaden entlang des instandgesetzten
Straßenabschnittes zu sanieren und so unserer Stadt zu einem
noch schöneren Antlitz zu verhelfen. 

Trotz aller Probleme und einiger Querelen während der Gesamt-
baumaßnahme bedanken wir uns ganz herzlich bei den Mitarbei-
tern des Straßenbauunternehmens, welche nun ihre Spuren in
Roßwein hinterlassen haben und danken auch dem Landesamt
für Straßenbau und Verkehr für die Investition und die Zusam-
menarbeit während der Bauphase. Wir bedanken uns bei den Ein-
wohnern, welche von der Baumaßnahme unmittelbar betroffen
waren und die Umleitungen bzw. Behinderungen in Kauf nahmen.
Wir freuen uns auch, dass kein Gewerbetreibender aufgrund des
Straßenbaus sein Gewerbe einstellen musste und bedanken uns
für die gezeigte Kreativität bei manch verzwickter Zuwegung zum
Geschäft oder der Kundenführung über die Baustelle, vor allem
aber für das Durchhalten während der gesamten Baumaßnahme. 
Ein Erfolg des Durchhaltens scheint sich indessen auch beim ge-
planten Radwegebau zwischen Roßwein und Hainichen abzu-
zeichnen. Für den Abschnitt 2.1 des Gesamtradwegebaus zwi-
schen Hainichen und Kratzmühle hat das Landesamt für Straßen-
bau und Verkehr nunmehr das Baurecht erteilt. Der damit verbun-
dene Planfeststellungsbeschluss wird jetzt den Einwändern und
Trägern öffentlicher Belange sowie den Naturschutzverbänden
zugestellt, die nun nur noch mittels Klageweg das Baurecht bzw.
den  Baustart des Radwegeabschnittes im Jahr 2018 verhindern
können. Es wird sich zeigen, ob Naturschutzverbände allein ihre
eigenen Belange, die des kompromisslosen Verhinderns des
Radweges im genannten Bereich, durchsetzen oder tatsächlich
zur Feinstaubverringerung in unserem Land beitragen wollen und
den Radfahrern das immissionsfreie Befahren eines Radweges –
auch in der Problemlage eines anerkannten Flora-Fauna-Habita-
tes – zu ermöglichen. Ein nun zeitnaher Baubeginn des Teil-
stückes 2.1 der Gesamtradwegkonzeption zwischen Roßwein
und Hainichen wäre ein wichtiges Signal und deutliches Zeichen
der Hoffnung für eine erfolgreiche Gesamtumsetzung des Rad-
weges, auch wenn es sich hierbei nur um ein 1,2 km langes Teil-
stück handelt.
Nicht wirklich vorangekommen sind wir in den zurückliegenden
Wochen mit dem Projekt Bürgerhaus. Dies hat vor allem seine
Ursache in der vertraglichen Gestaltung zur Übernahme des
Kirchgemeindehauses durch die Stadt. Hier sind zunächst Wert-
ermittlungen abzuwarten und die Verträge zum Grundstücksüber-
gang entsprechend anzupassen, ohne dass sich einer der betei-
ligten Vertragspartner benachteiligt fühlt. Die anvisierte Vereins-
gründung zum Bürgerhaus wurde somit zunächst vertagt, um ei-
ne Vereinssatzung zu schaffen, welche eine breite Anwendungs-
möglichkeit beinhaltet. Die durch den europäischen Sozialfonds
geförderte Maßnahme zur Angebotsentwicklung im Bürgerhaus
wird somit im kommenden Jahr zunächst über die Stadt Roßwein
anlaufen und dann an den zu gründenden Betreiberverein des
Bürgerhauses überführt. Alle Beteiligten arbeiten bis dahin weiter
an der Umsetzung und Schaffung eines Bürgerhauses/Vereins-
hauses für Roßwein und haben diese Vorgehensweise gemein-
sam abgestimmt. Somit wurde der zeitliche Druck aus dem Pro-
jekt etwas herausgenommen und die weiteren Schritte können in
aller Ruhe und mit Weitsicht abgearbeitet werden. 
Da der bisherige Sommer weitestgehend noch nicht das gehalten
hat, was er versprach, wünschen wir allen unseren Einwohnern ei-
nen sonnigen August und laue Sommerabende in geselliger Run-
de. 

Ihr 
V. Lindner
Bürgermeister
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Seit März dieses Jahres ist die Niederstriegiser Kirche eingerüstet.
Turmabschluss und Dach werden erneuert sowie die Fassade zum Teil
saniert. Für eine vollständige Sanierung der Außenhülle fehlen jedoch
die finanziellen Mittel. So mussten wir von vornherein in zwei Bauab-
schnitten denken: erster Abschnitt die Dächer, zweiter späterer Ab-
schnitt die Fassade. Bisher haben wir von einem Zeitraum von 5 bis 10
Jahren gesprochen, in dem wir den zweiten Abschnitt beginnen wollen.
Ganz unerwartet könnten jetzt die abschließenden Sanierungsarbeiten
in zeitliche Nähe rücken.
Die kirchliche Baupflegerin vom Regionalkirchenamt Leipzig hat die
Niederstriegiser Kirchgemeinde für die Fernsehsendung „Mach Dich
ran! Spezial“ als Kandidat vorgeschlagen. Die Stiftung Kirchenbau ver-
gibt in Zusammenarbeit mit dem MDR Preisgelder in Höhe von
200.000, 125.000 und 75.000 €. Damit wäre eine Grundlage geschaf-
fen, um in Niederstriegis weiter bauen zu können.
Am 26. und 27. August ist es dann soweit, Niederstriegis tritt im ersten
Auscheid gegen den sächsischen Kontrahenten Streumen (bei Riesa)
an. Am 16. September wird zwischen den drei verbliebenen Mann-
schaften aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen um das Preis-
geld gekämpft. Am 25. September ist schließlich das Finale in der
„Stefanie-Hertel-Show“. Die Sendungen werden dann in der Woche ab
23. Oktober im MDR-Fernsehen ausgestrahlt.
Die Niederstriegiser sind gespannt auf die Aktion. Ein Team ist bereits
aufgestellt. Kirchgemeinde, Feuerwehr, Sportverein, Heimatverein und
weitere Gruppen und Einrichtungen im Dorf bereiten derzeit die erste

n „Mach Dich ran! Spezial“ Niederstriegis geht für die Sanierung der Kirche an den Start

Wettbewerbsrunde am 26. August vor. Dazu sind möglichst viele Nie-
derstriegiser und Gäste auf den Platz vor der Feuerwehr (Schulweg)
eingeladen, um die Mannschaft anzufeuern und um einfach mit dabei
zu sein. Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Der Kirchenvorstand Niederstriegis (Foto: David Gröhner)

n Bauservice Zettwitz begeht 15-jähriges Jubiläum

Steffen Zettwitz feierte am
Samstag, dem 01. Juli 2017,
sein 15-jähriges Geschäfts-
jubiläum.
Dabei kann er sich noch
ganz genau an seinen Un-
ternehmensstart im Jahr
2002 erinnern. Kurze Zeit
danach, als er als selbstän-
diger Unternehmer startete,
traf Roßwein die Jahrtau-
sendflut. So hatte Steffen
Zettwitz gleich ein volles
Auftragsbuch. Jedoch sorg-
te die schleppende Auszah-
lung der Fördergelder bei
den privaten Auftragneh-

mern fast wieder für einen Ruin des noch jungen Unternehmens. Doch
diese turbulenten Zeiten sind längst vorbei und Steffen Zettwitz gehört
mit seinem Team zur festen Stütze vieler Roßweiner, bei denen ver-
schiedene Bauaufträge kurzfristig ausgeführt werden müssen, sowie
der Roßweiner Wohnungsgenossenschaften. Wie Steffen Zettwitz,
welcher unter den Roßweinern auch kurz „Zetti“ gerufen wird, ausführ-
te, ist die Auftragslage mehr als stabil, so dass er auch den kommen-
den Jahren mit Optimismus und Zuversicht entgegenschauen kann.
Die Stadtverwaltung gratuliert auf diesem Weg Herrn Zettwitz
nochmals ganz herzlich zu seinem Jubiläum und wünscht ihm weiter-
hin zufriedene Kunden und ein gefülltes Auftragsbuch.

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE
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Der TSV ’92 Freiberg lädt zum traditionellen Herbstlauf ein
Der TSV 92 Freiberg möchte behinderte und nichtbehinderte Sportler zusammen bringen, und zwar so, dass
dauerhaft Bekanntschaften und vielleicht auch Freundschaften entstehen.

Am 23. September 2017 wird im Rahmen des traditionellen Herbstlaufes der „Einfach?Mensch!Lauf.“
durchgeführt.

Was verbirgt sich dahinter? Die Idee ist einfach, aber hoffentlich ansprechend für viele. Ein Mensch mit einem Han-
dicap / Behinderung läuft mit einem Menschen ohne Handicap eine Laufstrecke gemeinsam. Beide unterstützen
sich dabei, es gibt keine Verlierer (also keine Wertung), nur Gewinner. Zum gegenseitigen Kennenlernen soll vorher
fleißig trainiert werden. Dafür wird auch der mittlerweile etablierte Stundenlauf (jeden letzten Donnerstag im Monat 19:00 bis 20:00 Uhr in
Freiberg auf dem Platz der Einheit) angeboten, andere Trainingszeiten in Eigenregie mit Unterstützung des TSV ’92 Freiberg sind denkbar.
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Zimmerei Leeser entscheidet sich
für eine Firmenwerbung mit Pfiff

Ob für Produkte, Institutionen oder Betriebe –
die Werbung dafür sollte aussagekräftig sein,
einprägsam, ansprechend usw. und natürlich
sollte sie über ein Alleinstellungsmerkmal ver-
fügen.
Ein gelungenes Beispiel dafür befindet sich
seit wenigen Wochen in der Wehrstraße. Hier
hat der Döbelner Graffiti Künstler Frank Schä-
fer für die Zimmerei Leeser die Außenfassade
der Zimmereiwerkstatt gestaltet. 

Das vorher eher triste Gebäude ist nun ein re-
gelrechter Hingucker geworden. Neben ein-
zelnen Werkzeugen, die auf der Längsseite
der Werkstatt abgebildet sind, findet man an
der Stirnseite (stadteinwärts) ein lustiges Mo-
tiv, das einen reichlich empörten Zimmerer
und einen frechen Holzwurm darstellt. 

Der Inhaber Zimmerermeister Uwe Leeser ist
sehr zufrieden mit dem Arbeitsergebnis. Es
war sein Wunsch, dass man sein Gewerk recht

schnell erkennt und dies möglichst auf eine
eher humorvolle Weise. Dass damit auch das
Umfeld für die Anwohner merklich aufgewertet
wurde, ist außerdem ein angenehmer Neben -
effekt.

30 Jahre Ausflugslokal geführt

Hans-Peter Benedix, Inhaber der traditionsrei-
chen Gaststätte „Grüne Aue“, feierte am 1. Juli
2017 sein 30-jähriges Betriebsjubiläum.

Eigentlich wären es ja 46 Jahre, wie Peter Be-
nedix mitteilte, da er bereits 16 Jahre vor eige-
ner Gewerbeübernahme seiner Mutter, Frau
Gerlinde Benedix, in der Gaststätte tatkräftig
zur Seite stand. Dabei hat Hans-Peter Benedix
die Tätigkeit als Gastronom immer Freude und
Abwechslung bereitet. Die letzten Jahre des
Familienbetriebes waren mehr von Verände-
rungen geprägt, als in der gesamten – fast 60-
jährigen Familientradition – zuvor. So musste
nach der Flut 2002 die komplette Einrichtung
umgekrempelt, wiedererrichtet und moderni-
siert werden. Das europaweit eingeführte
Rauchverbot brachte zwar rauchfreie Gaststu-
ben, dafür aber weniger Kunden in die
Gasthäuser. Das Besucherverhalten hat sich
über die Jahre hin verändert, die Menschen
leisten sich heutzutage weniger Gaststätten-
besuche und, wie Hans-Peter Benedix hervor-
hob, der Zusammenhalt unter den Menschen
hat sich verschlechtert. Trotzdem ist er mit der
Entwicklung seiner „Grünen Aue“ zufrieden.
Hierbei spielen der Saalbetrieb für Familienfei-
ern und die Skat- und Knobelmeisterschaften,
welche die entsprechenden Hobbyspieler der
Region magisch anziehen, eine wesentliche
Rolle. Auch die Radfahrer des Muldentalrad-
weges kann der Gaststätteninhaber als zuneh-
menden Kundenkreis aufzählen. „Die Gast-
stätte garantiert mir mein Auskommen“, sagt
Hans-Peter Benedix und ruht dabei ganz in
sich. Gleichwohl denkt der nun fast 65-Jährige
auch schon mal über den Eintritt in das Ren-
tendasein nach, ist dabei jedoch hin- und her-
gerissen, ob er nicht noch das 60-jährige Fa-
milienjubiläum im Jahre 2021 erreichen will.
Sollte er jedoch von diesem Ziel Abstand neh-
men, will er sich frühzeitig um einen Nachfol-
ger kümmern, damit die Tradition der Aus-
flugsgaststätte „Grüne Aue“ auch in Zukunft
mit eigenen Angeboten erhalten bleibt.

Es wird ruhiger auf der „Wanne“

Die Bewohner der Wanne-Siedlung in Roß -
wein können sich freuen.

Große Fäkalienfahrzeuge, die täglich durch
das Wohngebiet zur Kläranlage am Fischers
Teich fahren, steuern diese seit Monatsbeginn
nicht mehr an. Der Abwasserzweckverband
„Obere Freiberger Mulde“ hat sich entschie-
den, die Annahme von Fäkalien, welche zum
Beispiel aus abflusslosen Gruben gepumpt
und dann per LKW entsorgt werden müssen,
zukünftig nicht mehr in der Roßweiner Kläran-
lage anzunehmen. Der dortige Fäkalienspei-
cher ist marode und die erforderliche Investiti-
on in das vorhandene Gebäude ist gegenwär-
tig unwirtschaftlich. Da in den zu rück -
liegenden Jahren viele vollbiologische Kläran-
lagen entstanden sind, reduziert sich außer-
dem die Menge an Fäkalschlamm.
Wie Frank Lessig, Geschäftsführer der OFM
Abwasserentsorgungsgesellschaft und des
Abwasserzweckverbandes, mitteilte, ist aus
dem Grund die Entscheidung gefallen, die Fä-
kalienannahme in Roßwein stillzulegen sowie
zurückzubauen und diese zukünftig auf der
Kläranlage in Böhrigen anzubieten. Für die
Grundstücksbesitzer, welche auf die Fäkalie-
nentsorgung durch die Fahrzeuge angewiesen
sind, ändert sich hierbei nichts. Die Entgelte
bleiben bestehen und das beauftragte Entsor-
gungsunternehmen, die Firma Bergzog aus
Goselitz, bleibt weiterhin Vertragspartner.

Nachwuchs interessiert
sich für Rathaus

Die Kinder, welche an den Sommerferienspie-
len im Hort der Grundschule in Roßwein teil-
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Am Montag, dem 31. Juli erfolgte
die Straßenfreigabe

Nach einer Bauzeit von fast vier Jahren wurde
am Montag, dem 31. Juli 2017, der letzte
Staatsstraßenabschnitt für den Verkehr freige-
geben und die Gesamtsanierung des Staats-
straßenringes S 34/S 39 abgeschlossen.
Nun kann der Verkehr in nördliche Richtung
wieder über die Döbelner Straße, den Markt
und die Lommatzscher Straße bzw. über die
Poststraße stadtauswärts führen. Die einzige
Neuausschilderung einer Einbahnstraße er-
folgte im Bereich zwischen der Dresdener
Straße und dem Marktplatz. Dieser Straßen-
abschnitt kann in Zukunft nicht mehr vom
Marktplatz her befahren werden, da bei einem

nehmen, besuchten am Mittwoch, dem
26. Juli, das Rathaus.

Aufgeteilt in drei Gruppen wurden ca. 60 Kin-
der von Bürgermeister Veit Lindner empfan-
gen und durch die Abteilungen sowie die Räu-
me des Rathauses geführt. Dabei konnten sie
ihre Kräfte bei der Öffnung der Panzer-
schranktür in der Kämmerei messen oder im
Meldeamt unserem Mitarbeiter Michael Klö-
den über die Schulter schauen, welcher das
Beantragen eines Kinderausweises erklärte.
Doch bevor die Kinder zu ihrer Informations-
runde durch das Rathaus aufbrachen, konn-
ten sie im Bürgermeisterzimmer Fragen zur
Stadt und zu den Themen stellen, welche ih-
nen besonders am Herzen lagen. Vor allem
hatten es ihnen dabei die Spielplätze angetan
und sie ließen sich über geplante Neuerrich-
tungen von Spielplätzen, vor allem auch in
den Ortsteilen, informieren. Gleichzeitig hat-
ten die Kinder ihr Wissen unter Beweis gestellt
und konnten die wichtigsten Symbole des
Roßweiner Stadtwappens erklären. Außerdem
erhielten sie eine kleine Eselsbrücke zur er-
sten urkundlichen Erwähnung ihrer Heimat-
stadt.

grundhaften Ausbau einer Straße die Schlepp-
kurvencharakteristik zwingend zu berücksich-
tigen ist und der Platz für das Einbiegen von
der Döbelner Straße in die Dresdener Straße
nicht mehr ausreicht. 

Sanierungsarbeiten in der
Kindertagesstätte „Zwergenland“

abgeschlossen

Am Montag, dem 31.07.2017, konnten die Kin-
der nach fünfwöchiger Bauzeit die neuen Sa-
nitäranlagen in ihrer Einrichtung in Gebrauch
nehmen.
Die Sanierungsarbeiten beinhalteten den
Rückbau der alten Abwasserleitungen inkl.
Kläranlage, den Umbau und die Erneuerung
der Toiletten- und Waschräume sowie Teile
der Heizungsanlage. Träger der Maßnahme ist
die Stadt Roßwein, für die Investition erfolgt
aus dem Förderprogramm „Brücken in die Zu-
kunft“ nach § 3 des Sächsischen Investitions-
kraftstärkungsgesetzes eine 75%ige Förde-
rung. Die Wasch- und Toilettenräume erhielten
neue Sanitärkeramik inkl. Armaturen. Die
Wand- und Bodenfliesen wurden erneuert und
die Wände malermäßig instandgesetzt. Die

Wasserleitungen im Altbau des Gebäudes
wurden vollständig durch neue ersetzt. Dafür
wurden Fördermittel auf der Grundlage der
Verwaltungsvorschrift des Sächsischen
Staatsministeriums für Kultus über die Ge-
währung von Fördermitteln für Baumaßnah-
men für Kindertageseinrichtungen verwendet.
An den Baumaßnahmen waren die Firma DAM
Döbelner Ausbau- und Modernisierungs
GmbH, HSG Haustechnik Roßwein GmbH
und die LFT Tiefbau GmbH Ostrau beteiligt.
Durch den Wasserverband Döbeln-Oschatz
wurde die Schließzeit der Einrichtung auch
gleich für die Verlegung einer neuen Trinkwas-
serleitung genutzt.
Die Kinder der Kindertagesstätte „Zwergen-
land“ haben nach den Sanierungsarbeiten hel-
le, freundliche Sanitärräume deren Benutzung
viel Freude machen wird.

Am Etzdorfer Berg kommt echte
Renn-Atmosphäre auf

Mit 63 Startern aus ganz Sachsen fand am
Sonntag, dem 9. Juli 2017, die 11. Ausgabe
des Roßweiner Bergrennens in zwei Kubik-
klassen erneut großen Teilnehmer-Zuspruch.
Das gilt auch für die Zuschauer.

Die meisten Besucher hatten sich wie immer
direkt am Start in Höhe des Pennymarkt-Park-
platzes versammelt. Denn dort erklärte Georg
Riedel von den Feuerwehr-Historikern, die
das Rennen veranstalten, zu jeder Maschine,
die auf die Strecke ging, ein paar Details. Zu-
dem befand sich wieder gleich neben dem
Start das Fahrerlager, wo Technikfreunde die
Maschinen aus nächster Nähe „beschnup-
pern“ konnten.
Doch auch am gesamten Streckenverlauf, der
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den Etzdorfer Berg bis hinauf nach Etzdorf
führte, fanden sich zahlreiche Schaulustige
am Straßenrand ein. „Es ist schön, wenn sich
unsere Gäste etwas am Berg verteilen. So
kommt richtiges Renn-Feeling auf, das gefällt
den Fahrern“, sagte Riedel.
Nachdem im Vorjahr das Rennen abgebro-
chen worden war – ein Mann hatte eine Her-
zattacke erlitten, an der er später im Kranken-
haus verstarb – ging es auch diesmal nicht oh-
ne Zwischenfall ab. Ein junger Roßweiner
Starter war in der ersten Linkskurve mit sei-
nem Moped weggerutscht und gestürzt. Der
Krankenwagen musste kommen. „Der junge
Mann hat eine Fleischwunde an der Wade, die
genäht werden muss. Der Gashebel des Mo-
ped ist vermutlich hängen geblieben, so dass
es zum Sturz kam“, schildert Detlef Bender,
Vorsitzender des Vereins Feuerwehrhistorik.
Nach zirka 50 Startern des ersten Durchgangs
gab es also eine kleine Zwangspause, gerade
als Klaus Dietrich aus Nossen mit seinem Ber-
liner Roller an der Reihe war. Doch schon bald
konnte es weitergehen.

Die älteste Maschine am Start war diesmal ei-
ne Wanderer, Baujahr 1926, die Ulf Beyreuther
aus Freital lenkte.

Nur zwei Jahre jünger ist die Ardie TM 500 von
Klaus Winkler, der aus dem nahen Naußlitz
zum Bergrennen gekommen war. „Ich habe
die Maschine von meinem Großvater Paul
Gabsch geerbt. Der hatte eine Werkstatt in
Zschaitz. Viele Arbeitstunden habe ich ge-
braucht, damit die Ardie so aussieht, wie
jetzt“, sagt der 65-jährige Winkler. Er gehört zu
den 200 Mitgliedern des deutschlandweiten
Ardie-Vereins und kann etwas Bedeutsames
für die Region berichten: „Der Gründer der
Nürnberger Ardie-Werke stammt aus dem
Oschatzer Ortsteil Zöschau.“

Wie bei den Rennen vorher ging es auch dies-
mal nicht um Geschwindigkeit, sondern um
Gleichmäßigkeit. Bei ihren zwei Bergfahrten
sollten die Starter möglichst gleiche Zeiten
fahren. Am besten gelang das Stefan Gäser
aus Etzdorf mit seiner AWO 320 und Klaus
Dietrich aus Nossen mit einem Berliner Roller.
Beide fuhren mit null Sekunden Zeitdifferenz
und erhielten die Pokale.
Text von Olaf Büchel (DAZ vom 10.07.2017)
Fotos von Sven Bartsch

Roßweiner Wollwerkstatt
„Hannes – von Hand gewebt“ feiert

20-jähriges Jubiläum

Am 21. Juli 1997 gründete der Roßweiner Jörg
Senf mit seiner Frau Diana die Wollwerkstatt
Roßwein. Ursprung dieser Geschäftsgrün-
dung war die Schafzucht von Diana Senfs El-
tern in Krumhermersdorf (Erzg.). Die anfallen-
de Wolle sollte möglichst ökologisch und sinn-
voll verwertet werden. So wurde die Wolle an
die Fa. Rieger Betten geliefert, hier wurde sie
gewaschen und z.T. weiterverarbeitet. Einen
Teil der Wolle bekam Familie Senf aufgearbei-
tet zurück und fertigte daraus verschiedenes
Strickwerk. Später erhielten sie das Angebot,
einen Webstuhl zu übernehmen. Als Auto -
didakten lernten sie mit diesem hochkomple-
xen Arbeitsmittel Schaals, Vorhänge, Wand-
behänge und Paravents zu weben. In den ver-
gangenen 20 Jahren bauten sie dieses Kunst-
handwerk immer weiter aus. Sie besuchten
anfangs historische Märkte und später ver-
mehrt Bauernmärkte und boten ihre Produkte
an. In Kloster Buch gehörte Jörg Senf mit zu
den ersten Protagonisten, welche die heute
sehr beliebten Bauernmärkte mit initiierten.
Seit einigen Jahren hat sich Jörg Senf auch
mit einer eigenen Schauwerkstatt in den
Kloster räumen niedergelassen.

Im Jahr 2014 erwarb die Familie Senf ein
Wohn- und Geschäftshaus in der Dresdener
Straße. Damit ergab sich für sie die Möglich-
keit, in eigenen Atelierräumen einen größeren
Webstuhl aufzubauen und auch die gefertig-
ten Produkte auszustellen.
Die Roßweinerinnen und Roßweiner haben
seither immer am 3. Advent und zu den Schul-
festen die Gelegenheit, Herrn Senf in seinem
Atelier beim Weben über die Schulter zu
schauen. Natürlich können die Unikate, die

nicht nur aus Wolle, sondern auch aus Seide
und Leinen gearbeitet sind, käuflich erworben
werden 
Das Ateliergeschäft firmiert nun unter dem Ge-
schäftsnamen „Hannes – von Hand gewebt“
in der Dresdener Straße 24 und ist immer don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neues Leben
in ehemaliger Schlosserei 

In der ehemaligen Halle des Schlossermei-
sters Wehner, welche zwischenzeitlich dem
japanischen Unternehmen „Hitachi“ als Lager-
halle diente, ist nunmehr die Diakonie-Wä-
scherei, die zu den Roßweiner Werkstätten
gehört, eingezogen.

Eigentlich sollte der Umzug von der Stadtbad-
straße in das Gewerbegebiet „Goldene Höhe“
schon zu einem früheren Zeitpunkt erfolgen,
jedoch waren noch die Baugenehmigung und
der Antrag auf eine Nutzungsänderung für ei-
nen Anbau erforderlich bzw. Brandschutzauf-
lagen zu erfüllen. So freut sich der amtierende
Werkstättenleiter Georg Rudolph über neue,
barrierefreie Toiletten und Sanitärräume sowie
die eingebaute Küche und Pausenräume für
die Mitarbeiter. Das Herzstück der neuen Halle
ist jedoch die Wäschereitechnik. Eine große,
wenn auch gebrauchte Mangel konnte ange-
schafft werden. Es gibt ausreichend Platz für
Rollwagen und Legetische, auf denen die Wä-
sche gestapelt und für die Abholung bzw.
Auslieferung bereitgestellt wird. Der Probebe-
trieb am neuen Wäschereistandort wurde
zunächst mit drei Mitarbeitern aufgenommen.
Bis Jahresende soll die Wäscherei dann mit 12
Leuten besetzt werden, erzählt Georg Ru-
dolph. Wie der Werkstattleiter weiter ein-
schätzt, gehört das Arbeiten der Wäscherei
schon zu den anspruchsvolleren Tätigkeiten,
welche das Diakonische Werk mit seinen ins-
gesamt 360 Mitarbeitern an mehreren Stan-
dorten, so in Roßwein und Hartha, anbieten
kann. Damit in der Wäscherei die Arbeitsab-
läufe ineinandergreifen, kümmern sich zwei
Gruppenleiterinnen um das Team. Sie leiten
die Mitarbeiter an und geben, wenn nötig, Hil-
festellung. 
Zu den Kunden der Diakoniewäscherei gehören
neben den eigenen Heimen in Roßwein und
Gersdorf auch die öffentlichen Einrichtungen
der Region, welche ihre Handtücher und Bett-
wäsche von den in Roßwein betreuten Mitar-
beitern reinigen lassen.
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Erfolgreich in der Männerwelt
unterwegs

Heike Schumann feierte am 01. August 2017
das 15-jährige Jubiläum mit ihrem eigenen
Kurierdienst.

Direkt aus der Arbeitslosigkeit heraus wagte
sie vor 15 Jahren den Schritt in die Selbststän-
digkeit und übernahm Kurierfahrten für das
Logistikunternehmen „Hermes“ und diverse

Vor einigen Wochen wurden im Ortsteil Nie-
derstriegis, kurz vor dem Schweizerhaus, eine
Geschwindigkeitsbeschränkung aufgestellt
und Warnbarken im Schnittgerinne der Staats-
straße S 34 errichtet.
Wie man in Erfahrung bringen konnte, verläuft
an dieser Stelle unter der Straße eine Bachver-
rohrung, welche auf Höhe der aufgestellten
Warnbarken Schäden aufweist. 
Um eine Vergrößerung dieser zu vermeiden,
erfolgte die Beschilderung. Derzeit wird nach
einer Lösung zur Sanierung des geschädigten
Bereiches gesucht.   

Reisebüro feiert mit Kunden

Das Reisebüro Wieclawik in Roßwein feierte
am 01. August 2017 sein 20-jähriges Firmen-
jubiläum.
Seit Anbeginn ist Frau Gisela Richter die Leite-
rin der Roßweiner Zweigstelle des Reisebüros
und führt die Einrichtung mit großer Leiden-
schaft und persönlichem Einsatz. Ehemals
von Bernd Köhler in der Querstraße in
Roßwein eröffnet, wurde das Reisebüro 1997
vom Unternehmen Wieclawik übernommen.
Das Reisebüro hat sich unter anderem auf
Gruppenreisen spezialisiert und konnte so mit
extra geschaffenen Angeboten bereits die hal-
be Welt bereisen. Zahlreiche Kunden freuen
sich dabei über den Service des Unterneh-
mens, welcher nicht nur auf die persönlichen
Vorlieben der Reisenden eingeht, sondern mit
ständig neuen und abwechslungsreichen Rei-
seangeboten bei der Kundschaft das Interes-
se für fremde Länder weckt. So fanden zahl-
reiche Kunden am Jubiläumstag den Weg in
das Reisebüro und gratulierten Frau Richter
persönlich zum Jubiläum und überbrachten

ihren Dank für das hohe Engagement der Filial-
leiterin und die perfekte Rundumversorgung
der Reisenden, wenn Frau Richter selbst ein-
mal als  Reiseleiterin tätig ist. Wie Frau Gisela
Richter mitteilte, wird auch weiterhin am Kon-
zept der Überraschungsfahrten festgehalten,
welche sich großer Beliebtheit erfreuen und
die anwesenden Gäste bereits zu Schwärme-
reien über die zurückliegenden Fahrten ani-
mierte und Freude auf die weiteren gemeinsa-
men Unternehmungen auslöste.  

Briefdienste. Mittlerweile ist die taffe Unter-
nehmerin für einen landwirtschaftlichen Be-
trieb unterwegs, welcher seine Produkte im
Umkreis von 500 km an die Kunden ausliefert.
Wie Heike Schumann erzählte, sind dabei viele
Nachtfahrten zu absolvieren, da die Ware zu-
meist schon am kommenden Morgen unbe-
schadet bei ihren Abnehmern vorliegen muss.
Weite Strecken und Nachtfahrten machen ihr
nichts aus, eher findet die junge Frau darin ihre
Entspannung. Bei den manchmal langen Ta-
gestouren freut sie sich über die verschiede-
nen Landschaften und Gegenden, welche sie
durch ihre Selbstständigkeit bisher kennenge-
lernt hat. „Reich wird man nicht, aber zum Aus-
kommen reicht es und Spaß hat es mir immer
bereitet, mich in meinen kleinen Transporter zu
setzen“, sagt Heike Schumann. Den Spaß und
die Freude an ihrer Arbeit wünscht sich die Un-
ternehmerin auch in Zukunft und unterstreicht
nochmals, dass sie sich in der Welt des Män -
nerberufes gut aufgehoben fühlt.
An dieser Stelle wünscht die Stadt Roßwein
Frau Schumann auch für die Zukunft allzeit ei-
ne unfallfreie und zügige Fahrt.

Beschilderung sorgt für Fragezeichen

n Willkommen im Grünen!

Wenn die Wohnung zu eng wird, bieten
wir die Alternative. 

Werden Sie Kleingärtner,
• schaffen Sie sich Ihre eigene

kleine Welt
• hier kommen Sie der Natur

ein Stückchen näher
• hier können Sie Ideen verwirklichen
• hier gibts Erholung

für die ganze Familie
• und das Schönste: Obst, Gemüse

und Blumen aus eigener Ernte.
Ein Stück Erde, das man sich leisten
kann – den Kleingarten auf Pacht! 
Bei Interesse können Sie sich an folgen-
de Vereine wenden:

• Kleingartenverein „Wunderburg
Roßwein“ e.V. – an der Wunder-
burg – Ansprechpartner:
Frank Förster, Tel.: 0162 7087539,

• Gartengruppe „Am Weinberg“ e.V.
– Erholung im Neubaugebiet –
Ansprechpartner: Klaus-Peter
Hawerda, Tel.: 034322/43688,
E-Mail:
Klaus-Peter.Hawerda@t-online.de

• Gartengruppe „Ost“ Roßwein e.V.
– zwischen Hartenberg und Gers-
dorf – Ansprechpartner: Joachim
Moche, Tel.: 034322/41232

• Gartenverein Muldental e.V. –
im schönen Muldental –
Ansprechpartner: Matthias Singer,
Tel.: 034322/41251, 0174 6567709

• Gartengruppe Seifersdorf e.V. – an
der ehemaligen Schule Seifersdorf -
Ansprechpartner: Laszlo Mesics,
Tel.: 034322/43105

• Kleingartenverein „Waldfrieden“
e.V. – auf dem Hartenberg –
Ansprechpartner: Niels Hoffmann,
Tel.: 0152 56101169

• Rassekaninchenzüchterverein
S 464 Roßwein e.V. – Gartenanlage
in Troischau, Kleintierhaltung mög-
lich – Ansprechpartner: Annett Prill,
Tel.: 034322/45073, 0172 9287274
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n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 10. August 2017 findet um 17.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Niederstriegis, OT
Niederstriegis, Schulweg 4, die nächste öffentliche Sitzung des Roßweiner Stadtrates
statt. 

Am 16. August 2017 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleis-
berg die nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe
Schaukästen)

Am 07. September 2017 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffent-
liche Sitzung des Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 12. September 2017 findet um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegs
die nächste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates

Am 14. September 2017 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffent-
liche Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Am 20. September 2017 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe
Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel
des Rathauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die
Tagesordnungen zur Information der Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

n Friedensrichter

Die nächste Sprechstunde des Roßwei-
ner Friedensrichters findet am 02. Sep-
tember 2017 in der Zeit von 9.00 bis
10.00 Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im Anbau)
statt. Bei Bedarf können die Bürger über
die Anmeldung im Rathaus (Tel.
034322/4660) einen individuellen Ge-
sprächstermin vereinbaren.

n Öffnungszeiten 
der Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis-
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner,
Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau
öffnet die Gemeindebibliothek Haßlau je-
den Dienstag in der Zeit von 16.00 bis
17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus,
Haßlau Nr. 41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch
(außerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1
Der Ausleihbestand in den Gemeinde -
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln ausge-
tauscht. 

n Kontakt Frauenschutzhaus
Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Frauenschutzhaus Freiberg
Tel./Fax: 03731-22561
E-Mail:
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

n In eigener Sache

Veröffentlichung Amtsblatt für den
Monat September – Nächster Redak -
tionsschluss: 29. August 2017. Nächster
Erscheinungstermin: 14. September 2017
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de,
Tel. 034322/46622)

n Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Montag:          09.00–12.00 Uhr
Dienstag:        09.00–12.00 Uhr und 

14.00–19.00 Uhr
Mittwoch:        09.00–12.00 Uhr
Donnerstag:   09.00–12.00 Uhr und 

14.00–16.00 Uhr
Freitag: 09.00–12.00 Uhr 
Außerdem jeden 1. Samstag im Monat
von 8.00 bis 11.00 Uhr .

n Ausschreibung zum Roßweiner Weihnachtsmarkt 
von Freitag, den 01.12.2017. bis Sonntag, den 03.12.2017

Die Stadtverwaltung Roßwein führt in der Zeit vom 01.12. bis 03.12.2017 wieder ihren Weih-
nachtsmarkt durch. Dieser Weihnachtsmarkt hat eine große überregionale Anziehungskraft ent-
wickelt und weist eine sehr hohe Attraktivität auf. 
Dafür werden Händler gesucht, welche die Tradition eines „kleinen aber feinen“ Marktes pfle-
gen und den Markt mit ihrem Angebot bereichern.

Die Bewerbungen müssen folgende Kriterien beinhalten:
1. Bei Fahrzeugen, Hängern und/oder eigenen Verkaufsständen ist die vollständige Größe

einschließlich Deichsel und/ oder Fahrerkabine und sonstigen Überbauten anzugeben.
2. Das Angebot muss konkret aufgelistet sein und die Einzelpreise müssen ausgewiesen wer-

den.
3. Der Stromverbrauch ist ausschließlich in der nachstehen Form anzugeben.

Muster:

Händler /      Leistung   Wechsel- Dreh-  Schuko-   CEE    CEE   Sonstiges  Unterschrift 
Schausteller in kW        strom       strom  stecker     16       32

Bei der Abgabe von Getränken ist Mehrweggeschirr vorgeschrieben. Einweggeschirr ist nur in
Ausnahmefällen zulässig und muss in der Bewerbung angegeben und begründet werden.
Eine weihnachtstypische Schmückung und Ausgestaltung des Standes ist zwingend. Des Wei-
teren ist die Teilnahme am Weihnachtsmarkt an allen drei Tagen sicherzustellen.

Bewerbungen können ab sofort bis zum 15. September 2017, unter Angabe des Bewerbers,
Ansprechpartners und der Telefonnummer, an die Stadtverwaltung Roßwein, Marktleitung,
Markt 4, 04741 Roßwein, schriftlich eingereicht werden. Eine Bewerbung per Mail ist unter
marktwesen@rosswein.de ebenfalls möglich.
Unvollständige oder verspätet eingehende Bewerbungen finden keine Berücksichtigung!
Bei mehreren Anbietern gleicher Sortimente behält sich die Stadt Roßwein das Auswahlverfah-
ren vor. Ein Rechtsanspruch auf die Zulassung der Teilnahme besteht nicht.

Stadtverwaltung Roßwein
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n Stellenausschreibung der Stadtverwaltung Roßwein 

In der Stadtverwaltung sorgen derzeit ca. 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den ver-
schiedenen Einrichtungen und Ämtern dafür, dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie
den Gästen der Stadt Roßwein umfangreiche und serviceorientierte Dienstleistungen an-
geboten werden können.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum 01.12.2017

eine/-n Leiter/-in Ordnungsamt

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 

• Leitungstätigkeit für das Sachgebiet öffentliche Sicherheit und Ordnung
• Übernahme von ordnungsbehördlichen Aufgaben
• Kontrolle und Verfolgung von verkehrsrechtlichen Anordnungen, Schutzvorschriften,

Satzungen
• Außendiensttätigkeiten im Ordnungsbereich / als Vollzugsbediensteter (m/w)
• Erstellen und Bearbeiten von Stellungnahmen, Widersprüchen und Genehmigungen

im entsprechenden Aufgabengebiet und unter Berücksichtigung gesetzlicher Rege-
lungen

• Feststellen von Gefahren und Belästigungen sowie Durchführen notwendiger Ab-
wehrmaßnahmen

• Beschwerdemanagement
• Übernahme der Aufgaben im zuständigen Bereich (Gewässer-, Natur- und Land-

schaftsschutz, Baumbegutachtung und Pflege des Baumkatasters, Obdachlosenan-
gelegenheiten)

• Mitwirken bei städtischen Festen und Veranstaltungen

Das sollten Sie mitbringen:

• Qualifizierter Abschluss als Verwaltungsfachwirt (m/w), Dipl.-Verwaltungswirt (m/w)
oder ähnliche Qualifikation

• Fachlich fundierte Kenntnisse des Kommunal-, Verwaltungs- und Ordnungsrechts
und angrenzender Rechtsgebiete z. B. StVO, GewO, LadÖffG, JuSchG, etc…

• Wünschenswert ist Berufserfahrung als Führungskraft bzw. in ähnlicher Position
• Sicheres Auftreten sowie gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift
• Entscheidungsfähigkeit und Konfliktfähigkeit

Das bieten wir Ihnen:

• Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) entsprechend den
persönlichen Voraussetzungen und der Qualifikation

• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf aufgrund wöchentlicher Arbeitszeit von 35 Stun-

den
• eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis einschließlich 31.08.2017 per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein
Personalamt
Markt 4
04741 Roßwein

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern zur Verfügung!
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen besonders er-
wünscht. Die Stadtverwaltung Roßwein begrüßt die Bewerbung Schwerbehinderter und
ihnen gleichgestellten behinderten Menschen.
Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN A4-Rückum-
schlag beifügen, davon ausgegangen wird, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen
verzichten. In diesem Fall werden Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
ordnungsgemäß vernichtet.

n Ausschreibung
zur Bewirtschaftung des
Rathauskellers
zum Weihnachtsmarkt

von Freitag, den 01.12. bis
Sonntag, den 03.12.2017

Die Stadtverwaltung Roßwein führt in der
Zeit vom 01.12. bis 03.12.2017 wieder
ihren Weihnachtsmarkt durch und
schreibt dafür die Bewirtschaftung des
Rathauskellers aus.
Der Roßweiner Weihnachtsmarkt hat in
den letzten Jahren eine große überregio-
nale Anziehungskraft entwickelt, was da-
zu verpflichtet, dass wir in besonderer
Weise dem Grundsatz der Attraktivität
entsprechen müssen. 
Neben dem Marktplatz lädt auch der
Rathauskeller gern zum Verweilen ein. 
Für die Bewirtschaftung des Rathaus -
kellers ist ein finanzielles Mietangebot
einzureichen.
Neben weihnachtstypischer Dekoration
des Kellers sollte die Tradition eines
„kleinen aber feinen“ Marktes auch in
diesen Räumen seine Fortsetzung fin-
den. 
Das Angebot muss konkret aufgelistet
sein und die Einzelpreise müssen ausge-
wiesen werden.
Bei der Abgabe von Getränken ist Mehr-
weggeschirr vorgeschrieben. Einwegge-
schirr ist nur in Ausnahmefällen zulässig
und muss in der Bewerbung angegeben
und begründet werden.
Angebote zu kulturellen Beiträgen oder
Veranstaltungen werden ebenfalls gern
entgegengenommen und sind der Be-
werbung beizufügen.

Des Weiteren ist die Teilnahme / Bewirt-
schaftung an allen drei Tagen sicherzu-
stellen.

Bewerbungen können ab sofort bis zum
15. September 2017, unter Angabe des
Bewerbers/Ansprechpartners und der
Telefonnummer, an die Stadtverwaltung
Roßwein, Marktleitung, Markt 4, 04741
Roßwein, schriftlich eingereicht werden.
Eine Bewerbung per Mail ist unter markt-
wesen@rosswein.de ebenfalls möglich.
Unvollständige oder verspätet eingehen-
de Bewerbungen finden keine Berück-
sichtigung.

Bei mehreren Anbietern gleicher Sorti-
mente behält sich die Stadt Roßwein das
Auswahlverfahren vor.
Ein Rechtsanspruch auf die Zulassung
zur Teilnahme besteht nicht.

Stadtverwaltung Roßwein
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n Stellenausschreibung
der Stadtverwaltung Roßwein 

In der Stadtverwaltung sorgen derzeit ca. 100 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den verschiedenen Einrichtungen und Ämtern
dafür, dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gästen der
Stadt Roßwein umfangreiche und serviceorientierte Dienst -
leistungen angeboten werden können.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum 01.12.2017 

eine/-n Politesse/Hilfspolizist zur Überwachung
des ruhenden Verkehrs 

auf 450-Euro-Basis.

Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen: 

– Überwachung des ruhenden Verkehrs insbesondere das
Überwachen von Halte- und Parkverboten

– Kontrolle der Freihaltung des öffentlichen Verkehrsraumes
(Vermeidung der Blockade von Ein- und Ausfahrten)

– Erstellung von Verwarnungen bzw. Anzeigen zur Einleitung
von Ordnungswidrigkeitsverfahren

– Sofortmaßnahmen, z. B. Beauftragung von Abschlepp -
maßnahmen und deren Dokumentation

– sonstige Außendienstaufträge

Das sollten Sie mitbringen:

– Ausbildung zur/zum Politesse/Hilfspolizist (Qualifikation kann
in einem Lehrgang nach erfolgter Anstellung erworben werden)

– Führerschein Klasse B
– gute Deutschkenntnisse
– Bereitschaft zur Leistung von Abend-, Wochenend- und Be-

reitschaftsdiensten
– Durchsetzungsvermögen und Organisationsgeschick sowie

Engagement und Verantwortungsbewusstsein
– Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortlichen

Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis
einschließlich 31.08.2017 per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein
Personalamt
Markt 4
04741 Roßwein

E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern
zur Verfügung!
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen besonders erwünscht. Die Stadtverwaltung Roßwein
begrüßt die Bewerbung Schwerbehinderter und ihnen gleichge-
stellten behinderten Menschen.
Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen fran-
kierten DIN A4-Rückumschlag beifügen, davon ausgegangen
wird, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In
diesem Fall werden Ihre Unterlagen nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens ordnungsgemäß vernichtet. 

n Vermietung einer Garage in Roßwein

Die Stadt Roßwein vermietet ab sofort eine Garage in der Gerber-

gasse in Roßwein, Größe: ca. 17 m² zuzüglich Nebenraum mit

7,20 m².

Anfragen ab 24.07.2017 unter 034322/466 43, Frau Keul, Stadt-

verwaltung Roßwein oder bauamt@rosswein.de

n Regionale Ausbildungsmesse in Döbeln

Am 23.09.2017 findet in Döbeln von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr im
Sport- und Freizeitzentrum „WelWel“, Fichtestraße 10, eine von drei re-
gionalen Ausbildungsmessen im Landkreis statt. In Döbeln werden 80
Aussteller die Besucher über Ausbildung und berufliche Perspektiven
in der Region informieren. Es ist eine beeindruckende Leistungsschau
der mittelsächsischen Wirtschaft und es gibt viel Neues zu entdecken.
Schüler, Eltern, Lehrer und alle Interessierte sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Das gilt auch für die beiden weiteren Ausbildungs-
messen in Mittweida am 09.09.2017 und am 16.09.2017 in Freiberg.
Die aktuelle Ausstellerliste und weitere Informationen sind unter
www.schule-macht-betrieb erhältlich. Für weitere Fragen steht Fr.
Müller von der Pietsch Haustechnik GmbH unter der Rufnummer
034324 /30-100 zur Verfügung.“

Riedel-Verlag & Druck KG  037208/876100
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n Bekanntmachung der Stadt Roßwein über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 24.09.2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Stadt Roßwein wird in der Zeit vom 04.09.2017 bis 08.09.2017 während
der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

 Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
in der Stadtverwaltung Roßwein, Einwohnermeldeamt, Markt 4 in 04741 Roßwein für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Der Ort der Einsichtnahme ist nicht barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen
im  Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerver-
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in das
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 04.09.2017 bis zum 08.09.2017 vor der Wahl, spätes -
tens am 08.09.2017 bis 12.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Roßwein, Markt 4, 04741 Roßwein Einspruch einlegen. Der Einspruch kann
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 eine Wahlbenachrichtigung. Wer
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 161 Mittelsachsen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung bis zum 03.09.2017 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung bis zum 08.09.2017 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017, 18.00 Uhr, bei der Stadt Roßwein
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann  ihm bis zum Tage vor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein be-
hinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Un-
terlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von Deutsche Post AG unentgeltlich befördert. Er kann
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Roßwein, den 10.08.2017

V. Lindner
Bürgermeister der Stadt Roßwein Siegel
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n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild

beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Behindern Hecken und Sträucher

die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend

gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen /

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | Gully

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Briefkas -
ten der Stadtverwaltung Roß -
wein ein oder senden diesen per
Fax 034322/46619.

Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 

n Mülltermine August/September 2017

n Roßwein

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 24. August, 07./21. September, 2017
Papier 1: . . . . . . . . . . . . . 16. August, 13. September 2017 – siehe Straßenverzeichnis
Papier 2: . . . . . . . . . . . . . 17. August, 14. September 2017 – siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 18. August, 01./15./29. September 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 22. August, 05./19. September 2017

Papier 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Stollen,
Am Steinhübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße,
Böhmertstraße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Ge-
meinhardt-Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießerei-
straße, Goldene Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer
Straße, Karl-Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lom-
matzscher Straße, Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener
Straße, Novuspark, Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Ober-
stadtgraben, Poststraße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdor-
fer Straße, Sorge, Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacher-
straße, Vogelstange, Wilhelm-Kaulisch-Straße, Ziegeleistraße, Zum Neidhardt; 

Papier 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolf-
stal, Auenstraße, Auf dem Werder, Bahnberg, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße,
Böhrigener Straße, Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers
Teich, Freiberg am Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn,
Goldbornstraße, Grundstraße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Mittelstraße, Mühlstraße, Mul-
denstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche,
Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Ullrichsberg, Unter den
Linden, Untere Scheunenberggasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße,
Wiesenweg, Wolfstal/Zum Freibad, Wunderburg;

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, 
OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf, 
OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 24. August, 07./21. September 2017
Papier: . . . . . . . . . . . . . . . 29. August, 26. September 2017
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 18. August, 01./15./29. September 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 22. August, 05./19. September 2017

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 11./25. August, 08./22. September 2017
Papier: . . . . . . . . . . . . . . . 17. August, 14. September 2017
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 18. August, 01./15./29. September 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 22. August, 05./19. September 2017

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: . . . . . . . . . . . . 24. August, 07./21. September 2017
Papier: . . . . . . . . . . . . . . . 17. August, 14. September 2017
Gelbe Tonne: . . . . . . . . . . 18. August, 01./15./29. September 2017
Bioabfall: . . . . . . . . . . . . . 22. August, 05./19. September 2017

Weitere Termine werden mit Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben
(zuständiges Fachamt der Stadtverwaltung Roßwein: Hauptamt – Sachgebiet Markt -
wesen, Telefon: 034322/46621)
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Gratulationen und
Glückwünsche

In der zweiten Hälfte des Monats Juli 2017

(ab 13.07.2017) feierte: 

Herr Joachim Schulenburg (Roßwein)   am 22.07.17 seinen 85. Geburtstag

Frau Käte Peuckert (Roßwein) am 28.07.17 ihren 85. Geburtstag

Herr Walter Laugsch (Naußlitz) am 18.07.17 seinen 80. Geburtstag

Frau Sieglinde Voland (Roßwein)           am 21.07.17 ihren 80. Geburtstag

Frau Edith Kuche (Roßwein) am 22.07.17 ihren 80. Geburtstag

Frau Eleonore Rudolf (Roßwein)            am 22.07.17 ihren 80. Geburtstag

Herr Erwin Böer (Roßwein) am 25.07.17 seinen 80. Geburtstag

Herr Gottfried Lehnert (Seifersdorf)        am 27.07.17 seinen 80. Geburtstag

Frau Christine Marschner (Roßwein)  am 27.07.17 ihren 80. Geburtstag

Frau Ingeborg Schüler (Roßwein)          am 27.07.17 ihren 80. Geburtstag

Herr Dieter Miedtanck (Roßwein)           am 30.07.17 seinen 80. Geburtstag

Frau Rosemarie Fischer (Roßwein)        am 13.07.17 ihren 75. Geburtstag

Herr Bernd Eichhorn (Gleisberg)            am 14.07.17 seinen 75. Geburtstag

Frau Bärbel Villmow (Roßwein) am 24.07.17 ihren 75. Geburtstag

Frau Karin Blume (Roßwein) am 30.07.17 ihren 75. Geburtstag

Frau Renate Herrmann (Roßwein)          am 20.07.17 ihren 70. Geburtstag

Herr Eberhard Hall (Roßwein) am 23.07.17 seinen 70 Geburtstag

Frau Renate Renner (Roßwein) am 23.07.17 ihren 70. Geburtstag

Frau Christa Löwe (Grunau) am 23.07.17 ihren 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats August 2017

(bis 09.08.2017) feierte:

Herr Rolf Eckart, (Roßwein) am 04.08.17 seinen 80. Geburtstag

Herr Manfred Staer (Roßwein) am 06.08.17 seinen 80. Geburtstag

Herr Lothar Grandke (Roßwein)             am 01.08.17 seinen 75. Geburtstag

Frau Annelies Wuttke (Roßwein)            am 04.08.17 ihren 75. Geburtstag

Frau Inge Hohenstein (Roßwein)            am 08.08.17 ihren 75. Geburtstag

Herr Alfred Sopart (Roßwein) am 08.08.17 seinen 75. Geburtstag

Frau Regina Eichert (Roßwein) am 07.08.17 ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 

allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und

wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer

Stadt und der dazugehörigen Ortsteile und unter Beachtung

rechtlicher Vorschriften, werden mit Jahresbeginn 2017 die Ge-

burtstage der Jubilare mit veröffentlicht. Dabei werden die 70.,

75., 80., 85., 90., 95. und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außer-

dem werden auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, je-

des Jahr benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möch-

te, wendet sich bitte an das Einwohnermeldeamt Roßwein (Tel.

034322/46614, einwohnermeldeamt@rosswein.de).

INFORMATIONEN

Wissenswertes
• Elektro-Bereitschaft

Elektro Roßwein GmbH 01723737650

• Wasser-Bereitschaft
OEWA Döbeln 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft
Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage) 01715603081

• Gas-Bereitschaft
MITGAS 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Den notärztlichen Bereitschaftsdienst erreicht man unter der ko-
stenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankun gen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.

(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Dö-
belner Zahnarzt Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße
12, 04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf hin, dass Än-
derungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die Kassen-
zahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden. Damit ist
unter folgendem Link die aktuellste Version des Notdienstplanes
verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

Impressum: Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und Riedel – Verlag & Druck

KG, Chemnitz • Herstellung: Riedel – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-
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DIE KITA „STRIEGISZWERGE“ INFORMIERT:

n Der Naschgarten im Kindergarten

Im Rahmen meiner Ausbildung, er-
stelle ich abschließend eine Fach-
arbeit zum Thema: „Der gesunde
Naschgarten im Kindergarten als
Impuls zur gesunden Ernä -
hrung“.
Die Grundlage der Facharbeit ist
der Naschgarten in dem die Kinder
des Kindergartens, Obst und
Gemüse selbst anbauen, pflegen,
ernten und deren Nutzung sowie
Weiterverarbeitung kennenlernen.
Das Projekt orientiert sich an den
Bildungsbereichen des sächsi-
schen Bildungsplanes.
Bereits Mitte Februar begannen wir
mit der Anzucht verschiedener

Pflanzen, welche die Kinder durch gute Pflege, beim Wachsen be -
obachten konnten.

Bei der Befüllung der Hochbeete am 11.05. halfen Kinder aller Grup-
pen, indem sie die Erde mit den Sandspielfahrzeugen (LKWs und
Schubkarren) durch den Spielgarten zu den Hochbeeten fuhren.

Eine Woche später pflanzten die Kinder der Mittelgruppe die ersten
Pflanzen in die Hochbeete.
Durch tägliche Pflege haben die Kinder bereits Gurken, Zucchini, ein
paar Erdbeeren und verschiedene Kräuter ernten können.

Mit den Kräutern stellten die Kinder Kräuterbutter her, welche sie zum
gemeinsamen gesunden Frühstück auf selbstgebackenem Brot verko-
steten.
Aus den Gurken und weiteren Zutaten bereiteten die Kinder einen Salat
zu, der ihnen sehr gut schmeckte.

Der Naschgarten ist ein
langfristiges Projekt der
Kita, welches genau
wie die Pflanzen wach-
sen muss. Die Erstel-
lung des Naschgartens
war dank der Unterstüt-
zung und Hilfe der El-
tern, Großeltern, des
Kitateams und einer
Firma möglich.

Ich bedanke mich hier-
mit nochmals recht
herzlich bei der Firma
Christian Kalbhenn in
Haßlau für die Spende

der Erde, bei Familie Kulka für die Erstellung, den Transport, den Auf-
bau sowie der Hilfe beim Befüllen der Hochbeete, bei Herrn Ziems für
die Unterstützung beim Befüllen der Hochbeete, bei Fam. Lom-
matzsch, Fam. Reiske und Herrn Kamin für die Spenden der Pflanzen.
Sowie für die Unterstützung, Hilfe bei der Planung, Durchführung und
Pflege beim gesamten Kita Team der Kita Striegiszwerge.  

Tina Kamin, Praktikantin
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n   Gottesdienste
Sonntag, 13.08.2107
9.00 Uhr          Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 20.08.2017
10.00 Uhr        Schulanfängergottesdienst im Anschluss

Gemeindefest in Roßwein

Sonntag, 27.08.2017
09.00 Uhr        Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 03.09.2017
09.00 Uhr        Gottesdienst in Niederstriegis 
10.30 Uhr        Gottesdienst in Roßwein

Sonntag, 10.09.2017
07.00 Uhr        Gemeindeausfahrt nach Eisleben

Sonntag, 17.09.2017
14.30 Uhr        Gemeindefest zu Erntedank in Niederstriegis

n   Weitere Information:
Wir laden ein zur Andacht jeden ersten Donnerstag im Monat 8.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Roßwein – jeden weiteren Donnerstag 8.00 Uhr
in der Kirche Roßwein.
Wir laden ein zu Friedensandacht am Donnerstag, dem 10. August
2017 um 18.00 Uhr in die Kirche Roßwein.

Kirchennachrichten der Kirchgemeinden Roßwein und Niederstriegis

KIRCHENNACHRICHTEN

n 500 Jahre Reformation – Gemeindeausfahrt auf
den Spuren Luthers

Die Gemeindeausfahrt am 10. September 2017 führt uns in die
Lutherstadt Eisleben.
Wir werden dort in Martin Luthers Taufkirche um 10 Uhr den Gottes-
dienst besuchen und anschließend in einer Kirchenführung einiges
über das ehrwürdige Gebäude erfahren. Nach einem kurzen Fußweg
vorbei an Luthers Geburtshaus kehren wir in der „Ratsstube Eisleben“
zum Mittagessen ein.
Gut gestärkt setzen wir unsere Fahrt in das nahegelegene Kloster
Helfta fort. Dort begrüßt uns eine der Zisterzienserinnen zu einem
Klosterrundgang. Bei hoffentlich schönem Wetter können wir den
Klostergarten noch ein wenig genießen. Bei Kaffee und Kuchen (wir bit-
ten dafür um Kuchenspenden) und hoffentlich schönem Wetter „run-
den“ wir unseren Tag auf „Luthers Spuren“ ab. Wenn Sie nun neugierig
geworden sind und gern mit unterwegs sein wollen, dann halten Sie
sich den 10. September 2017 frei und melden sich an im Ev.-Luth. Pfar-
ramt Roßwein, An der Kirche 9, Tel. 034322-43480 oder per E-Mail:
kg.rosswein@evlks.de
Abfahrtszeiten sind: 6:45 Uhr in Niederstriegis Schweizer Haus, 6:50
Uhr Niederstriegis Kirche, 6:55 Uhr Ullrichsberg  und 7:00 Uhr auf dem
Markt Roßwein. Ankunft Rückfahrt gegen 20 Uhr.
Unkostenbeitrag einschl. Busfahrt, Mittagessen, Kaffeetrinken und
Führungen: 32 € Kinder 15 € (bitte bei der Anmeldung oder während
der Busfahrt bezahlen)

Es freut sich auf den gemeinsamen Ausflug Ihr Pfarrer Jadatz.

Anmeldungen bitte bis zum 01.09.2017 im Pfarramt Roßwein
(Tel. 034322 43480)
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n   Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein
Tel. 034322 / 43480
kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten Montag         9.00–12.00 Uhr

Dienstag       9.00–12.00 Uhr/15.00–17.00 Uhr
Mittwoch      9.00–12.00 Uhr
Freitag          9.00–12.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz       
Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten: Dienstag       15.00–17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Roßwein
Tel. 0163 777 84 77 – Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis
Tel. 03431 / 626922, Mail: kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten             Dienstag       13.00–17.00 Uhr

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Roßweiner Kirchgemeinde lädt als Abschluss ihres ab 10 Uhr statt-
findenden Gemeindefestes und aus Anlass des 450jährigen Kantorei-
Jubiläums zu einer Reise durch 450 Jahre Musikgeschichte ein. Das
Konzert findet am 20.08.2017, 17 Uhr in der Roßweiner Marienkirche
statt. Kantorei, Kurrenden, Posaunenchor und Flötenkreis musizieren
Werke von Gregorianik bis heute, u. a. von J. S. Bach, A. Vivaldi und W.
A. Mozart.
Auch wenn die Kantorei ein stolzes Alter von 450 Jahre erreicht hat, ist
sie doch jung geblieben und hat die Musik in Roßwein all die Jahrhun-
derte geprägt, bewahrt und gepflegt. Wir sind stolz, Teil einer solch lan-
gen Tradition zu sein. Feiern Sie das mit uns und begeben Sie sich mit
uns auf eine Reise durch die Musikgeschichte!

n   Weitere Konzerte unserer Musikreihe „Musica vocalis“:
21.10.17, 17 Uhr: Konzert mit dem Dresdener Mozartorchester
17.12.17, 17 Uhr: Weihnachtsoratorium von J. S. Bach

Kirchenmusik in Roßwein

n 450 Jahre Kantorei

Kirchennachrichten der Kirchgemeinde
Knobelsdorf-Otzdorf

Sonntag, 20. August
10.30 Uhr        Gottesdienst in Knobelsdorf

Dienstag, 22. August
14.00 Uhr        Rentnerkreis in Knobelsdorf

Sonntag, 27. August
09.00 Uhr        Gottesdienst in Otzdorf

Dienstag, 12. September
19.00 Uhr        Hauskreis bei Fam. Backmann

Mittwoch, 13. September
ab 12.30 Uhr   Ausfahrt der Senioren nach Oederan

Sonntag, 17. September
09.00 Uhr        Gottesdienst in Knobelsdorf

Der Herr nimmt mich bei sich auf,
er gibt mir Schutz unter seinem Dach

und stellt mich auf sicheren Felsengrund.

Psalm 27,5

Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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n   Gottesdienste
13. August 2017
10:00 Uhr       Greifendorf     

Gemeindefest und Gottesdienst zum Schulbeginn

20. August 2017
09:00 Uhr       Gleisberg, mit KiGo*
10:30 Uhr       Etzdorf, mit AM und KiGo* 

27. August 2017
Radelsonntag, Beginn 09:30 Uhr auf dem Marbacher Pfarrhof

03. September 2017
09:00 Uhr       Marbach, mit KiGo*
10:30 Uhr       Greifendorf, mit AM*

10. September 2017
10:00 Uhr       Etzdorf, Bläsergottesdienst

*KiGo=Kindergottesdienst, AM=Abendmahl

n   Nachrichten
Baufortschritt Kirche Marbach
Den ganzen Sommer über wird weitergebaut an der Marbacher Kirche.
Schrittweise werden jetzt die Arbeiten zur Erneuerung der schadhaften
Stellen am Dachstuhl durchgeführt. Weil dazu die Dacheindeckung
teilweise entfernt werden muss, werden Schutzdächer angebracht, die
mit dem Fortgang der Arbeiten versetzt werden. 

Kirchennachrichten der Marienkirchgemeinde und KG Greifendorf

KIRCHENNACHRICHTEN

Dort wo die Zimmerleute fertig sind, wird dann das Gesims im Traufbe-
reich komplett erneuert. Nach Wiederverschließen der geöffneten
Dachbereiche wird im Anschluss daran die Außenfassade abschnitts-
weise neu verputzt. 
Die Bleiglasfenster an der Nord- und Ostseite wurden ausgebaut und
werden momentan fachgerecht restauriert. Die Steinmetzarbeiten an
den Fenster- und Türeinfassungen sind bereits weitgehend abge-
schlossen, bis auf geringfügige Restarbeiten, die ggf. nach dem Wie-
dereinsetzen der Fenster notwendig werden. 
Bis in den Herbst hinein wird durch die Bauarbeiten die Bewegungs-
freiheit um die Kirche herum und auf dem Friedhof eingeschränkt blei-
ben. Die Baufirmen sind angewiesen für die Sicherheit auf der Baustel-
le zu sorgen, Abstand zu den Gräbern zu halten und die Beeinträchti-
gungen so weit wie möglich zu reduzieren. Da die Kirche mitten auf
dem Friedhof steht, gelingt das natürlich nur teilweise. Wir bitten Sie
dafür weiterhin um Verständnis.

Steffen Hoffmann, Kirchenvorstand  
Fotos: Frieder Lomtscher

Schließzeit Kanzlei Greifendorf
Die Kanzlei in Greifendorf bleibt vom 28.8. bis 1.9. wegen Urlaub ge-
schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt
Marbach.

n   Termine (Auszug)

Radelsonntag am 27. August
Gestartet wird diesmal in Mar-
bach. Wir treffen uns 9:30 Uhr im
Pfarrhof. Bei hoffentlich schönem
Wetter werden wir ruhige Wege
fahren. Unterwegs wird es eine
Andacht geben. Auf unserer
Rundtour werden wir die eine
oder andere interessante Entdeckung machen können. Einen Imbiss
und Pausen sind auch eingeplant. Gegen 17 Uhr wollen wir wieder im
Pfarrhof sein. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und unfallfreien Ausflug.
Michael Andrä

n   Konzerte

Samstag, 2.9. 20:00 Uhr
Stadtkirche Nossen, Konzert mit den »Prinzen«

Freitag, 15.09., 19.30 Uhr
Kirche Grünlichtenberg, Vortrag »Alte und neuere Ansichten von Grün-
lichtenberg« mit Michael Kreskowski

n   Service
Pfarramt Marbach    Pfarrer Matthies 

Kanzlei: 034322 43130
Sprechzeit: Mo / Di / Mi / Fr 9:00 bis 12:00 Uhr

Di 15:00 bis 17:00 Uhr

Kanzlei Marbach       Frau Arnold: 034322 43130
Sprechzeit: Di 9:00 bis 12:00 Uhr / 17:00 bis 18:30 Uhr

Mi 9:00 bis 12:00 Uhr
Do 09:00 bis 11:30 Uhr

Kanzlei Etzdorf          Frau Arnold: 034322 42337
Sprechzeit: Mi 16:00 bis 18:00 Uhr

Kanzlei Greifendorf  Frau Harzbecher: 037207 3735
Sprechzeit: Di 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Do 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 - 45164
Internet: www.marienkirchgemeinde.de   
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein

August 2017

Datum        Veranstaltung Veranstalter   Uhrzeit             Veranstaltungsort

12.08.         Dorfmuseum und Museumsschmiede geöffnet    Heimatverein Niederstriegis e.V.          14.00–17.00    OT Littdorf, An der Schnauder 21

12.08.         Tag der offenen Tür Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau e.V.11.00                Dorfgemeinschaftshaus Haßlau 

12.08.         Wanderung der Wandergruppe Roßwein Wandergruppe (Organisatoren:            09.00 Treffpunkt: Parkplatz Poststraße
R. Senf, Roßwein und W. Melzer, Döbeln)

12.08.         Tag der offenen Tür und Ehemaligentreffen         Schützenverein Roßwein e.V. 14.00–22.00    Schützenheim

20.08.         Gemeindefest zur Reformation Kirchgemeinde Roßwein Kirchgemeindehaus und Kirche  
und 450 Jahre Kantorei Roßwein (siehe Seite 16) ab 10.00           Roßwein

20.08.         Schauklöppeln im Waldhaus Kalkbrüche Roßweiner Klöppelzirkel ab 13.00           Gaststätte: Waldhaus Kalkbrüche

24.–27.08.  Gastspiel des Familiencircus Gebrüder Köllner     Circus Gebrüder Köllner       Festplatz am Lindenhof

25.08.         Konzert der Musikschule Döbeln Musikschule Döbeln 19.00                Großer Rathaussaal

26.08.         RSV-Turnier Roßweiner Sportverein e.V. ab 13.00           Stadtsporthalle
27.08. Abt. Handball ab 10.00           

30.08.         Textilzirkel-Treff Textilzirkel Gleisberg       19.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

September 2017

Datum        Veranstaltung Veranstalter   Uhrzeit             Veranstaltungsort

09.09.         Wanderung der Wandergruppe Roßwein Wandergruppe (Organisatoren: R. Senf, 
Roßwein und W. Melzer, Döbeln)          9.00 Treffpunkt: Parkplatz Poststraße

09.09.         20-jähriges Jubiläum des Heimatvereins
Gleisberg und Herbstfest Heimatverein Gleisberg o.A. OT Gleisberg, FFw Depot 

09.–10.09.  Tag des offenen Denkmals Dampfmaschinenverein Roßwein         jeweils  Dampfmaschinenmuseum,
10.00–17.00    Stadtbadstraße 40

10.09.         Tag des offenen Denkmals
mit Schauschmieden Heimatverein Niederstriegis e.V.          10.00–17.00 OT Littdorf, An der Schnauder 21

10.09.         Gemeindeausfahrt Ev.-luth. Kirchgemeinde Roßwein        ab 8.00             (siehe Seite 15)

12.09.         Handarbeitsnachmittag Volkssolidarität OG Roßwein ab 14.00           Seniorenheim „Berta Börner“

17.09.         Erntedankfest mit Kaffee & Kuchen und Musik     Kirchgemeinde Niederstriegis 14.30 Kirche Niederstriegis

17.09.         Familiengottesdienst zum Erntedankfest Kirchenvorstand Gleisberg 10.30                Kirche Gleisberg

23.09.         Wir laden ein zum Basteln mit Naturmaterial        Kräuterverein Roßwein 14.00                Vereinsräume am Kräutergarten,
Schuldurchgang

27.09.         Textilzirkel-Treff Textilzirkel Gleisberg       19.00 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

29.09.         Ehrenamtstag (Einladung) Stadtverwaltung 18.00 Großer Rathaussaal

o.A. = ohne Angabe
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Der Heimatverein informiert:

n Einladung zum Tag des offenen Denkmals

In diesem Jahr steht der Tag des offenen Denkmals unter dem
Thema: „Macht und Pracht“
Der Heimatverein Roßwein e.V. lädt am Tag des offenen Denkmals, am
10. September 2017 zu einer Führung durch das Rathaus Roßwein ein.

Treffpunkt: 13.30 Uhr auf dem Marktplatz
Im großen Saal des Rathausses gibt es zum Abschluss der Führung
Kaffee und Kuchen.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähren, bitten die Heimatfreunde
darum, dass sich Interessenten bis zum 05. September 2017 unter der
Telefonnummer 0151 70110151 anmelden. An der Anmeldung der
Stadtverwaltung Roßwein, im Foyer des Rathauses liegt außerdem
eine Anmeldeliste aus, in die man sich eintragen kann.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Historisches aus Roßwein – 
eine Veröffentlichung des Roßweiner Heimatvereins e.V.

n Der Roßweiner Markt

In uralter Zeit war der Markt viel größer als heute. Damals standen die
Häuser um den Markt und auf den Straßen meist einzeln. Die Häuser-
reihe auf der Westseite begrenzt die Linie heutige Mittelstraße/Döbel-
sches Tor, heute Kreuzung, Lommatzscher Straße/Oberstadtgraben.
Am Markt stand auf der Westseite das Herrenhaus mit Herbergsbe-
rechtigung, die Gegend des Hofes des ehemaligen Hotels „Zur Krone“
(heute Fashion Store) und dem Hotel „Herkules“. Daneben stand das
Brauhaus mit Nebengebäuden (etwa die Gegend des heutigen Saales
des „Hotel Herkules“/Kirchgemeindehaus).
Links neben dem Rathaus, heute Bereich hinter der Anmeldung im Rat-
haus, stand die Glöcknerei, ein kleines einstöckiges Haus, welches als
Wohnung und Dienstraum dem Glöckner diente. Welche Häuser sich
zu dieser Zeit bereits auf Ost- und Südseite des Marktes befanden, ist
uns nicht bekannt.
Um die Kirche herum war der Friedhof angelegt und vor dem Kirchen-
portal stand die vor 1400 errichtete Lateinschule, welche aber bereits
beim Stadtbrand von 1420 Opfer der Flammen wurde.
Nach dem Stadtbrand von 1420 wurden die Straßen etwas breiter an-
gelegt und der Markt von Westen her verkleinert. Das Schulgebäude
wurde steinern errichtet und der Bau der Bartholomäuskirche begann
und wurde 1611 nach rund 200 Jahren beendet.
Der Markt wurde etwas angehoben, die untere Linie lag in der Höhe
Döbelner Straße (Nossener Straße. Die Häuser rückten eng zusammen
und die Grundstückseinfahrten verliefen steil aufwärts in die Grund-

stücke. Dies war eine Notwendigkeit, denn eine Beschleusung im heu-
tigen Sinne gab es nicht. Die anfallenden Schmutzwässer flossen die
Straßen entlang und man war über jeden Gewitterguss dankbar, denn
er reinigte die Straßen.
Nun waren auch an vielen Stellen „Heisten“ zu finden, um „trockenen
Fußes“ von Haus zu Haus zu gelangen. Wir fanden Heisten z.B. vom
Herkules bis zur Döbelner Straße mit Unterbrechung an Einfahrten,
oder vom Gebäude Markt 9 (derzeit Bestattungsunternehmen Illgen)
bis zur Nossener Straße. Vor dem Rathaus begann die Heiste am
Brautloch und führte bis zur Ecke Kirchstraße. Dicht vor der Heiste
standen damals eine Rosskastanie und eine Linde. Die Heiste selbst
war von Buchsbaumhecken und Oleanderbäumchen ummantelt. Ein
eisernes Geländer sicherte vor Abstürzen.
1780 wurde der Markt abgegraben und mit so genannten „Katzenköp-
fen“, welche man aus der Mulde holte, gepflastert.
Nach dem großen Stadtbrand von 1806 blieben Straßen und Plätze
weitgehend in Größe und Form erhalten. Die Gebäude wurden auf den
bestehenden Grundmauern oder noch vorhandenen Hausmauern neu
errichtet. Neugründungen von Häusern konnte man sich nicht leisten,
denn Hab und Gut waren verbrannt und von den Versicherungen kam
nur die Hälfte der Gelder zurück.
Vom 2. Mai 1886 an erhielt der Markt ein neues Pflaster. Bei diesen
Bauarbeiten trug man die Heisten an der Nordseite ab, entfernte die
Bäume vorm Rathaus und legte die Freitreppen an. Ebenso wurde die
Südseite des Marktes noch mal etwas angehoben. Bei der Markt -
umpflasterung wurde auch in der Mitte des Marktes, etwa dort, wo auf
alten Ansichten ein Kandelaber steht, ein tiefer Brunnen auf – bald auch
wieder zugedeckt.
(Quelle: „Unsere Heimat“ und aus Aufzeichnungen von
Oberlehrer Fritz Kaufmann zusammengestellt vom Heimatverein
Roßwein – Richard Thiele)

Ergänzung: Am 30.04.2007 wurde der Markt nach einer umfangrei-
chen Sanierung mit einer feierlichen Einweihung wieder der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht. Ein Wasserspiel, gefertigt vom ortsansässi-
gen Steinmetzbetrieb Oswald und ein Mosaik in Form des Roßweiner
Stadtwappens, gefertigt von Torsten Senftleben, bereicherten nun die
Ansicht des Marktplatzes.
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Die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft trafen sich am
22. Juli 2017 um 13.30 Uhr zum Wandersingen an der Gerbergasse in
Roßwein. Von da aus fuhr uns ein Bus nach Ilkendorf bei Nossen zum
Gutshof Bothe. Wir hatten uns dieses Jahr für eine Kutschfahrt ent-
schieden. In Ilkendorf angekommen, mussten wir erst einmal ein hefti-
ges Gewitter vorüberziehen lassen.
Gegen 15.30 Uhr standen zwei Pferdekutschen für uns bereit. Wir nah-
men unsere Plätze ein und wurden ins Nossener Umland kutschiert.
Natürlich wurde auf jedem Wagen kräftig gesungen.
Wieder am Gutshof angekommen, lagen schon belegte Brote, Bock-
würste und Knacker zum Verzehr auf den Tischen bereit. Wir ließen es
uns gut schmecken. Die Sonne meinte es wieder gut mit uns, so dass
wir im Freien sitzen konnten. Bei Gesang und guter Laune verbrachten
wir noch ein paar gemütliche Stunden auf dem schönen Gutshof Bo-
the.
21.00 Uhr stand unser Bus wieder bereit und brachte uns bei herrli-
chem Sonnenuntergang wieder wohlbehalten nach Roßwein.
Am Donnerstag, dem 03. August 2017 beginnen dann wieder unsere
regelmäßigen Chorproben im Hotel „Stadt Leipzig“ Roßwein. Wir be-
reiten uns nun auf unseren Auftritt beim Altstadtfest in Leisnig am
25. August 2017 vor.

Sigrid Büchner
Öffentlichkeitsarbeit
Chorgemeinschaft „Frisch auf“ Roßwein e.V.

Die Chorgemeinschaft „Frisch auf“ Roßwein e.V. informiert:

n Wandersingen der 
Chorgemeinschaft „Frisch auf“ Roßwein e.V.

n Dankesgrüße an die
Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft „Frisch auf“
Roßwein e.V. bedanken sich herzlich bei der Firma Brambor Pfle-
gedienstleistungen GmbH für die großzügige Spende anlässlich
unseres 35. Hartenbergsingens in der Marienkirche zu Roßwein
am 06.05.2017.

Wir wünschen Ihnen, Ihrer Familie und
Ihren Mitarbeitern Gesundheit und Schaffenskraft
und hoffen auf eine weitere
gute Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Chorgemeinschaft „Frisch auf“ Roßwein e.V.

Informationen aus dem Ortsteil Niederstriegis

n Herzliche Einladung 
zum Seniorencafè in Niederstriegis

Liebe Seniorinnen und Senioren,
ich möchte Sie herzlich zu unserem nächsten Seniorencafè am
21. September 2017, um 14.00 Uhr, in das Dorfgemeinschafts-
haus Niederstriegis einladen.

Ich hoffe, dass Sie zahlreich meine Einladung annehmen werden
und wir einen angenehmen Nachmittag verbringen.

Marlice Finsterbusch

Anzeige(n)

Ihr
Anzeigenberater
Andreas Schulze

0178/620 54 54

oder per Mail
info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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n Der SV Grün Weiß Niederstriegis informiert:
n Abwechslungsreiches Sportfest

Pünktlich 19.00 Uhr zog die Schalmeienzunft Hartmannsdorf e.V. auf
und eröffnete das sportliche  und lustige Abendprogramm, welches die
Sportfreunde komplett selbst einstudiert hatten und aufführten. Auch
das Kinderprogramm der Kita Striegiszwerge erfreute die Gäste. 
Wie Jens Funke, Vorsitzender des SV Grün-Weiß Niederstriegis, be-
richtete, waren die Besucher der Abendveranstaltung vom Programm
begeistert und feierten bis tief in die Nacht.
An diesem Abend wurden bereits Pläne für das Fest im kommenden
Jahr geschmiedet, womit praktisch die Vorbereitungen für das 32.
Dorf- und Vereinssportfest im Jahr 2018 offiziell eingeleitet sind.  

Folgende Ergebnisse wurden in den sportlichen Disziplinen beim
31. Dorf und Vereinssportfest erzielt:

Handball, Männer: 
1. VfB Torgau
2. HSG Neudorf-Döbeln II.
3. SG 1899 Striegistal

Handball, E-Jugend:
1. HSG Neudorf-Döbeln
2. HSG Muldental 03

Handball, D-Jugend: 
1. HSG Neudorf-Döbeln
2. HSG Muldental 03

Kleinfeldfußballturnier: 
1. Grunauer Jungs
2. Dorfkicker Niederstriegis
3. Grün-Weiß Niederstriegis

Volleyball:
1. Roßweiner Sexer
2. Dorfteam Niederstriegis
3. Grün-Weiß Niederstriegis

Bierdreikampf: 
1. Stefan Funke
2. Matthias Sperling
3. Matthias Funke

Teilnehmer und Gäste: ca. 700 Erwachsene und
125 Kinder/Jugendliche

Das diesjährige Dorf- und Vereinssportfest in Niederstriegis, welches vom 09. bis 10. Juni stattfand, war wieder ein voller Erfolg.
Bereits am Freitagabend startete das Fest mit einem Bouncing Ball-Turnier, welches für riesigen Spaß und Unterhaltung bei allen beteiligten
Teams sowie Zuschauern sorgte. Den ersten Platz erkämpften sich die Sportfreunde der Sportgruppe „Die Fehlgeburten“, den zweiten Platz das
Sponsoringteam Thomas Bau und Platz drei erzielte das Sponsoringteam der Gerüstbau Gemeinhardt Service GmbH. Am Samstag starteten
dann die traditionellen Wettkämpfe im Handball und Volleyball sowie die Kinderspiele.
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n Der Sportverein Grün-Weiß Niederstriegis
stellt sich vor:

Der Sportverein Grün-Weiß Niederstriegis ist ein Breitensportverein mit
einer mehr als 65-jährigen Tradition. Hier wird noch Sport zur Freude
an der Sache getrieben.
Es gibt fünf Abteilungen und eine allgemeine Sportgruppe.

n Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
– Abteilung Gymnastik:

Montag, von 19:00 – 20:00 Uhr Vereinsheim des SV GWN
– Abteilung Handball in Verbindung mit dem RSV, unter dem Namen

HSG Muldental 03
• Männertraining:

Dienstag, von 19:00 – 21:00 Uhr Stadtsporthalle Roßwein
Freitag, von 18:30 – 20:00 Uhr Stadtsporthalle Roßwein

• Frauentraining:
Mittwoch, von 19:00 – 21:00 Uhr Stadtsporthalle Roßwein

• Nachwuchstraining:
Jugend D: Dienstag, von 16:00 – 17:30 Stadtsporthalle Rroßwein
Jugend E: Mittwoch, von 16:00 – 17:30 Uhr Stadtsporthalle
Roßwein
Jugend E und D: Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr Stadtsporthalle
Roßwein
Die Abteilung Handball steht im Wettkampfbetrieb des Spiel-
bezirkes Chemnitz und des Spielkreises Mittelsachsen.

– Abteilung Volleyball:
Mittwoch, von 19:30 – 21:00 Uhr Sporthaus Roßwein, Stadtbad-
straße

– Abteilung Fußball:
Freitag, von 19:00 – 21:00 Uhr Stadion des Friedens Niederstriegis
(Sommerhalbjahr) 19:30 – 21:00 Uhr SH Weinbergschule Roßwein
(im Winter)

– Abteilung Tanz:
Hier gibt es ein individuelles Trainingsprogramm

Interessierte Bürger, die gern bei und mit uns Sport treiben möchten,
melden sich bitte zu den Trainingszeiten bei den Übungsleitern oder
beim Vorstand des SV Grün-Weiß in Niederstriegis.

Kontaktadresse: Jens Funke
Meßweg 2
OT Niederstriegis
04741 Roßwein

VEREINSNACHRICHTEN

n Reitturnier Lüttewitz am 19. und 20.08.2017

Ende August heißt es auch dieses Jahr wieder „Hufschlag frei!“ auf
dem Lüttewitzer Reitsportareal. Der Reitverein Lüttewitz e.V. lädt am
19. und 20.08.2017 traditionell wieder zum Reit- und Springturnier auf
den Reitplatz in Lüttewitz b. Mochau ein.
Junge und alte Reit- und Pferdesportbegeisterte sind auch 2017 wie-
der herzlich eingeladen, dabei zu sein, wenn Reiter und Reiterinnen mit
ihren Pferden in zahlreichen verschiedenen Prüfungen gegeneinander
antreten.
Am Samstag und Sonntag sind Reiter aller Altersklassen in zahlreichen
Spring- und Dressurprüfungen zu sehen. Am Sonntagnachmittag wird
ein attraktives Schaubild geboten.
Im Anschluss daran beginnt der Ritt um den „Großen Preis von Lütte-
witz“, ein Springen der Klasse M** mit Siegerrunde.
Neu in diesem Jahr ist eine sogenannte „Hunterprüfung“. Diese wurde
in diesem Jahr zum ersten Mal ausgeschrieben. Die Hunterklasse ist
eine Prüfung speziell für Spät- und Wiedereinsteiger in den Reitsport
und darf ausschließlich von Reitern der Altersklasse „Reiter und Senio-
ren“ (ab 22 Jahre) geritten werden. Dabei werden Punkte für das har-
monische Absolvieren eines einfachen Springparcours (8 bis 10 natür-
liche Hindernisse mit einer Höhe von 75 bis 105 cm) vergeben. Auch
das gepflegte Auftreten des Reiter-Pferd-Paares fließt in die Bewer-
tung mit ein.
Für die Kinder bietet ein Aktivbereich mit Hüpfburg, Ponyreiten, Feuer-
wehrspritzwagen sowie einer kleinen Sandspielanlage Abwechslung
von den sportlichen Highlights. Der Eintritt ist wie immer kostenlos.
Mehr Informationen finden Sie im Internet unter
www.reitverein-luettewitz.de

Daniela Smiletzki

17. Hobbyschau
im Klosterbezirk Altzella

Am 07. und 08.10.2017, jeweils von 10:00 bis 17:00 Uhr, findet im
Dörflichen Gemeinschaftszentrum Reinsberg die Hobbyschau im
Klosterbezirk Altzella statt. 

Wir suchen dafür Aussteller, welche ihr Hobby einem großen Publikum
zeigen möchten. In den vergangenen Jahren zählten dazu u. a. Holzbe-
arbeiter, Handarbeitsfreunde, Bastler, Maler,  Modellbauer, Kindergar-
tenprojekte, Vereine etc. Dabei schätzt es das Publikum besonders,
wenn über die reine Präsentation hinaus Techniken vorgeführt, Hinter-
grundwissen vermittelt, Anekdoten erzählt werden oder die Gäste gar
einbezogen und angeleitet werden.

Das Dörfliche Gemeinschaftszentrum in Reinsberg bietet ebenerdig
viel Platz für die Präsentation Ihrer wunderbaren Hobbys. An beiden
Tagen wird gut für das leibliche Wohl aller kleinen und großen Besu-
cher gesorgt. Ausreichend Parkplätze finden Sie direkt vor der Halle.

Wenn Sie Lust bekommen haben auszustellen, oder Fragen zur
Hobbyschau haben, kontaktieren Sie uns – wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt:
Reinsberger Schützenverein 1791 e.V. 
Talstraße 9
09629 Reinsberg
Tel.: 037324/7553 oder 01743986796
E-Mail: m.aurich@rsv1791.de

n Der Sportverein Grün-Weiß Niederstriegis bietet an:

SPORT FUR JEDERMANN
Öffnung der Sportanlage „Stadion des Friedens“ in Niederstriegis für
alle Sportinteressierte.

Ab sofort wird der abgesperrte Teil der Sportanlage (Allwetterplatz)
immer donnerstags jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr für die Allgemein-
heit geöffnet. Somit ist es möglich, Handball, Volleyball, Fußball, Bas-
ketball, Tennis und Badminton zu spielen.
Betreut wird das Projekt von Frau Ingrid Ulke.
Interessierte Bürger, die gern bei und mit uns Sport treiben möchten,
melden sich bitte zu den bekannten Trainingszeiten oder sie kommen
einfach donnerstags zu der o.g. Zeit ins Stadion.

Kontaktadresse: Jens Funke
Meßweg 2
OT Niederstriegis
04741 Roßwein
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• Samstag, 12.08. 2017  |   9.00–14.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
HeilpflanzenKurs
Die Frauenheilkräuter kennt Kräuterfachfrau Koreen Vetter und
zeigt den Teilnehmern sanfte Hilfe aus der Natur mit den im Kurs
herzustellenden Tinkturen.
Preis: 52,00 Euro/Person  |  Anmeldung ist erforderlich

• Sonntag, 13.08.2017  |   15.00 Uhr  |   Schloss Nossen
Sonderführung:
„Heimat bleibt. Vertriebene Familien kehren zurück“
Preis: 6,00 Euro | erm. 4,00 Euro

• Mittwoch, 16.08. 2017  |   15.00–17.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Der singende, klingende Klosterpark
Zarte Klänge einer Harfe vermischen sich mit den Gesängen der
Vögel und dem Rauschen der Bäume. Ein Klosterparkbesuch der
besinnlichen Art.
Preis: 4,00 Euro | erm. 2,00 Euro

• Samstag, 19.08.2017  |  19.30 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Romantische Abendführung
Ein abendlicher Spaziergang durch den geheimnisvoll illuminierten
Klosterpark. Nach der spannenden Führung lädt ein romantisches
Lagerfeuer mit kleiner Kulinarik zum besinnlichen Ausklang des
Abends ein.
Preis: 15,00 Euro | Kinder bis 12 Jahre: 10,00 EUR

• Sonntag, 26.08. 2017  |   9.00–14.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
KräuterKochKurs
Mit Delikatessen von der Sommerwiese werden gemeinsam mit
Kräuterfachfrau Koreen Vetter gesunde und vollwertige Gerichte
gekocht.
Preis: 49,00 Euro/Person  | Anmeldung ist erforderlich

• 26./27.08.2017  |   10.00–18.00 Uhr  |  Klosterpark Altzella
Kunsthandwerkermarkt Altzella
Aussteller und Handwerker der schönen Künste, wie Glasbläser,
Korbmacher  und Schmuckgestalter präsentieren sich und ihre
Arbeiten im Klostergelände. Live-Musik und ein vielfältiges Mit-
machprogramm für Kinder komplettieren das bunte Markttreiben.
Preis: 5,00  Euro |  Kinder bis 12 Jahre frei

n Vorschau September 2017:
• Samstag, 02.09. 2017  |   9.00–14.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella

KräuterKochKurs – wild, roh und vegan
Preis: 49,00 Euro/Person  |  Anmeldung ist erforderlich

• Sonntag, 03.09. 2017  |   10.30  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Motorradgottesdienst
Mit anschließender Ausfahrt, Eintritt frei

• Sonntag, 03.09. 2017  |   15.00  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Wandelkonzert des a-Capella Kammerchors Freiberg
Mit Vokalmusik auf höchstem Niveau und anspruchsvollen Inter-
pretationen verblüfft der Chor sein Publikum.
Abendkasse: 14.00 Euro

• Mittwoch, 06.09. 2017  |   15.00–17.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Der singende, klingende Klosterpark
Zarte Klänge einer Harfe vermischen sich mit den Gesängen der
Vögel und dem Rauschen der Bäume. Ein Klosterparkbesuch der
besinnlichen Art.
Preis: 4,00 Euro | erm. 2,00 Euro

• Samstag, 09.09. 2017  |   9.00–14.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
HeilpflanzenKurs – Samen und Früchte der Herbstwelt
Preis: 52,00 Euro/Person |  Anmeldung ist erforderlich

n Informationen aus dem Klosterbezirk Altzella – Veranstaltungen Schloss Nossen/Klosterpark Altzella 

• Mittwoch, 13.09. 2017  |   15.00–17.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Der singende, klingende Klosterpark
Zarte Klänge einer Harfe vermischen sich mit den Gesängen der
Vögel und dem Rauschen der Bäume. Ein Klosterparkbesuch der
besinnlichen Art.
Preis: 4,00 Euro | erm. 2,00 Euro

• Freitag, 15.09. 2017  |  18.00 -20.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
KräuterKochAbend
Gewürz- und Kräuterwelt mit Hilfe des Thermomix®
Preis: 18,00 Euro/Person |  Anmeldung ist erforderlich

• Sonntag, 17.09. 2017  |   13.00 - 17.00  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Historisches Wikingerlager
Ein Familienerlebnistag zum Mitmachen
Preis: 4,00 Euro | erm. 2,00 Euro

• Samstag, 23.09. 2017  |   9.00 -14.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
KräuterKochKurs – Raffinierte Rohkost-Küche
Preis: 49,00 Euro/Person |  Anmeldung ist erforderlich

• Sonntag, 24.09. 2017  |   15.00  Uhr  |   Schloss Nossen
Sonderführung: „Bekenne Dich!
Der sächsische Adel im Glaubensstreit“
Preis: 6,00 Euro | erm. 4,00 Euro

• Freitag, 29.09. 2017  |   19.00  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Taschenlampenführung
Im Dämmerlicht zwischen historischen Ruinen – ein Spaß für Groß
und Klein.
Preis: 4,00 Euro
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Sonderausstellungen im Schloss Nossen 
„Bekenne dich! Der sächsische Adel im Glaubensstreit“
Noch bis zum 05.11.2017!  
Auch das Museum im Schloss Nossen kommt 2017 nicht am Thema
‚Martin Luther‘ vorbei. Unter dem Titel „Bekenne Dich! Der sächsische
Adel im Glaubensstreit“ begibt sich die diesjährige Sonderausstellung
auf die Spuren sächsischer Adliger während der Reformation und stellt
die spannendsten Schicksale der Zeit vor. Was bedeutete es beispiels-
weise für einen Protestanten wie Anton von Schönberg, dass der eige-
ne Bruder fast Papst wurde. Wie reagierten Lutheranhänger wie die Fa-
milie von Einsiedel, als ihnen der Landesherr wegen ihres Glaubens mit
Verlust der Herrschaft drohte? Und was machte der katholische
Schlossherr von Weesenstein, als die Reformation immer näher rück-
te? Anhand von Briefen, Gemälden und originalen Gegenständen des
damaligen religiösen Lebens geht die Ausstellung diesen und anderen
Fragen nach.

„Heimat bleibt. Vertriebene Familien kehren zurück.“
12.08. – 05.11.2017  
Die Verfolgungen, Vertreibungen und Enteignungen des 20. Jahrhun-
derts haben viele Familienschicksale beeinflusst. Besonders prägend
war die Vertreibung der deutschen Bevölkerung aus den Gebieten öst-
lich der Oder-Neiße-Linie und aus anderen deutschen Siedlungsgebie-
ten. Durch die politischen Entwicklungen der Jahre nach 1989/90 wur-
den viele Grenzen in Richtung Osten wieder durchlässig. Daraus ergab
sich die Möglichkeit, in die ehemaligen Heimatregionen zurückzukeh-
ren. Das Thema "Rückkehr" thematisiert erstmals die Ausstellung in
vergleichender Perspektive zwischen Deutschland (Sachsen), Polen
(Schlesien) und Tschechien (Böhmen). Anhand von 14 Familien wird
deutlich, wie sich die Rückkehr vollzogen hat und welche Motive die
Rückkehrer, darunter viele Adlige, angetrieben haben.

(Rückfragen und Anmeldungen unter Tel. 035242/50430 oder per Mail alt-
zella@schloesserland-sachsen.de | nossen@schloesserland-sachsen.de

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e. V.
Seniorenbegegnung Roßwein
Auf dem Werder 01 | 04741 Roßwein
Telefon: 034322/669999

n Unsere Veranstaltungen

Do    10.08.       10.00 Uhr       Seniorengymnastik
Mo    14.08.       14.00 Uhr       Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    17.08.       10.00 Uhr       Seniorengymnastik
Mo    21.08.       14.00 Uhr       Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    24.08.       10.00 Uhr       Seniorengymnastik
Mo  28.08.         14.00 Uhr  Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    31.08.       10.00 Uhr       Seniorengymnastik

Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung
recht herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Sie. Viel Spaß!
Die Mitarbeiter des DRK

Ihr Anzeigen-Telefon
037208/876-100

Riedel – Verlag & Druck KG
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n Wechselburger Marktfest
11.08. 13.00 bis 23.00 Uhr
12.08. 11.00 bis 18.00 Uhr

Das Wechselburger Marktfest lässt vergangene Zeiten wieder aufer-
stehen.
Zu bestaunen gibt es viel: Spielleute begeistern mit Küchen-, Gesellen-
und Folkloreliedern, fahrendes Volk treibt seinen Schabernack mit den
Gästen und die East Dance Company präsentiert sich in ansprechen-
der Robe aus dem 19. Jahrhundert. Im Mittelpunkt steht das histori-
sche Schauspiel „Um Gottes Willen“ von Toni Knorr. Musikalisch be-
geistert am Samstagabend „Acoustic Vibrations“ und „Rothar der Feu-
ergaukler“ präsentiert ein Spiel aus Feuer und Licht. Der Abend endet
mit einem spektakulären Feuerwerk über Wechselburg
Eine Veranstaltung der Gemeinde Wechselburg

n Altstadtfest Mittweida – Beswingtes Mittweida
Von den 20er bis zu den 50er Jahren – auf dem historischen Markt in
Mittweida geht es „beswingt“ zu. Typisch für diese Ära war natürlich
die flotte Musik, die Sie an diesem Wochenende nicht mehr loslässt. An
beiden Tagen brilliert das „Rufus Temple Orchestra“ mit dem Sound
von New Orleans und die „Swing Bell‘s“ begeistern mit Melodien wie
„Mr. Sandmann“ und „Bei mir bist du schön“. Am Samstagabend
rocken „Daniel and the Glasses“ die wilden 50er. Den Glanzpunkt am
Samstag und Sonntag bildet der dritte Teil des historischen Stückes
„Besters Kaufhaus“ von Benny Dressel um 16 Uhr.
Eine Veranstaltung der Stadt Mittweida
Eintritt: 
Wochendticket:  ERWACHSENE 6,00 €, Erm. 1,00 (für 3 Tage)
Tagestickets:      Fr. 2,00 € Sa: 5,00 €, So: 3,00 €

n Musikalische Orgelfahrt
20.08. 12.30 bis 19.00 Uhr
Begegnen Sie den Kunstwerken des Orgelbaus und hören Sie manch
Informatives. Start und Ziel dieser Tour zu den Kostbarkeiten unter den
Königinnen der Instrumente ist die St. Nicolai-Kirche in Döbeln. Halte-
stationen sind in Simselwitz, Ostrau, Jahna, Schrebitz und Otzdorf.
Karten gibt es nur beim Mittelsächsischen Kultursommer in Hainichen
unter 037207651-270. Eintritt: 18 € inkl. Busfahrt

n Historisches Burg- und Altstadtfest Leisnig
25.08. 18.00 bis 23.00 Uhr
26.08. 12.00 bis 23.00 Uhr
27.08. 11.00 bis 18.00 Uhr

Für das Wochenende hat sich buntes Volk angekündigt. Neben den
vielen Spielleuten, Gauklern und Geschichtenerzählern gibt es einen
abwechslungsreichen Markt zu entdecken, der sich vom Kirchplatz bis
zum Burghof windet. Neben allerley Speis & Trank gibt es altes Hand-
werk zu bestaunen. Die Mimen des CCL beeindrucken an beiden Ta-
gen mit dem aufwändigen Theaterstück „Döbbelhilde und ein Esel sor-
gen für Aufregung“ auf dem Kirchplatz
Eine Veranstaltung der Stadt Leisnig

n Kirchenkonzert
Sonntag, 27.08. 18.00 Uhr
Leisnig, St. Matthäi-Kirche

Den Abschluss des Historischen Burg- und Altstadtfestes krönt tradi-
tionell das Abschlusskonzert in der Kirche. Zu Gast ist Trompeter
Alexander Pfeifer aus Leipzig. Er wird von KMD Holger Schmidt an der
Orgel begleitet.

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

n Ausschnitte aus dem
Programm des 
Mittelsächsischen
Kultursommers 

n Geschichtswanderung Lunzenau
30.08. 17.00 Uhr
Treffpunkt Prinz Lieschen Brunnen auf dem Markt

Auf den Spuren Lunzenauer Originale – Interessante Details aus der
Geschichte offenbaren bei einer Führung die Mitglieder des Heimat-
und Kulturvereins  Lunzenau und Umgebung.
Eine Veranstaltung mit dem Heimat- und Kulturverein Lunzenau und
Umgebung e.V. und der Freien Presse.

n Die Show der Talente
Hartha, HarthArena
01.09. 19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr

Einen bunten Mix der verschiedensten Talente erwartet die Gäste in
dieser besonderen Show. Ob Tänzer, Sänger, Band, Fußballer oder
Handballer – sie alle werden gemeinsam ein Programm präsentieren
und dabei auf 10 Jahre HarthArena zurückblicken. Unter anderem prä-
sentieren ehemalige Mitglieder der Musical Company ein Potpourri
vergangener Stücke, die Musikschule stellt ihre Vielseitigkeit unter Be-
weis, die Tanzperlen des Zschopautales zeigen ihr Können, aber auch
die Sektionen Fußball und Karate haben Ihre Unterstützung zugesagt.
Vom Gymnasium Hartha wirken außerdem der Chor und die zwei
Schulbands mit, damit es ein rundum gelungener Showabend wird.
Eintritt: 5,00 € und 3,00 €
Eine Veranstaltung des Mittelsächsischen Kultursommers mit
freundlicher Unterstützung der HarthArena Hartha 

n musical in motion – Die Musicalgala
Hartha, HarthArena
02.09. 19.30 bis 23.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr

Erleben Sie eine Show mit den größten Filmhits und den schönsten
Musical-Melodien. Klassiker aus den Filmen wie „Titanic“, „Sister Act“,
„James Bond“, „Dirty Dancing“ und „Die Schöne und das Biest“ treffen
hier auf die Welterfolge des Musicals wie „A Chorus Line“, „Mama
Mia“, „Jekyll & Hyde“, „Die Drei Musketiere“ oder „We Will Rock You“.
Das Programm unter der Leitung von Andreas Papst, dem musikali-
schen Leiter der Singakademie Chemnitz, wird geprägt von der Kraft
einer fünfköpfigen Live-Band und dem Gesang von Claudia Müller-
Kretschmer, ehemaligen Ensemblemitgliedern des Faszination Musical
Ensembles, wie zum Beispiel Sebastian Oehmig, der Gruppe Harmonix
Musik Leipzig und Jens Theilig.
Eintritt: VVK: 19 EUR | AK: 22 EUR | ERM: 10 EUR
Eine Veranstaltung des Mittelsächsischen Kultursommers mit
freundlicher Unterstützung der HarthArena

n Deutsche Streicherphilharmonie in concert
Trinitatiskirche Hainichen
03.09. 18.00 Uhr Einlass: 17.15 Uhr

Das Abschlusskonzert des 24. Mittelsächsischen Kultursommers gibt
die Deutsche Streicherphilharmonie – das bundesweite Spitzen -
ensemble für hochtalentierte Streicher von 11 bis 19 Jahren. Die jun-
gen Künstler werden auf eindrucksvolle Art und Weise zeigen, dass ein
Orchester, welches „nur“ aus Streichern besteht, nicht „eintönig“ klin-
gen muss. Auch bei den speziell ausgewählten Kompositionen wird
man überrascht feststellen, welches Potenzial in einem reinen Strei-
cherensemble stecken kann. Klassik in Perfektion erwartet die Gäste
während dieses einmaligen und einzigen Konzertes der Deutschen
Streicherphilharmonie in Sachsen im Jahr 2017.
VVK: 12 EUR | AK: 15 EUR | ERM: 8 EUR
Mit freundlicher Unterstützung der Evangelisch-Lutherischen
Kirchgemeinde Hainichen.

Ihr Anzeigen-Telefon
037208/876-100

Riedel – Verlag & Druck KG
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n   August  2017
• Sonntag, 13.08.2017, 16:00 Uhr

Der kleine August – Zirkusmärchen von Pavel Kohout für
alle ab 5 Jahre, Spielstätte: Seebühne Kriebstein

• Donnerstag, 17.08.2017, 10:00 Uhr
Die Olsenbande dreht durch – Gaunerkomödie von Peter Dehler
nach Erik Balling und Henning Bahs
Spielstätte: Schlosshof Freiberg
Ticketinformation: Junioranrechte / freier Verkauf

• Freitag, 18.08.2017, 20:00 Uhr
Die Olsenbande dreht durch – Gaunerkomödie von Peter Dehler
nach Erik Balling und Henning Bahs
Spielstätte: Schlosshof Freiberg

• Sonntag, 20.08.2017, 17:00 Uhr
Die Olsenbande dreht durch – Gaunerkomödie von Peter Dehler
nach Erik Balling und Henning Bahs
Spielstätte: Schlosshof Freiberg

• Sonnabend, 26.08.2017, 16:00 Uhr
Der kleine August – Zirkusmärchen von Pavel Kohout
für alle ab 5 Jahre
Spielstätte: Seebühne Kriebstein
Ticketinformation: freier Verkauf

• Sonntag, 27.08.2017, 16:00 Uhr
Der kleine August – Zirkusmärchen von Pavel Kohout
für alle ab 5 Jahre
Spielstätte: Seebühne Kriebstein

n   September 2017
• Sonntag, 03.09.2017, 09:30 Uhr

Theaterfrühstück, Spielstätte: Theater Döbeln
Ticketinformation: freier Eintritt

• Sonntag, 03.09.2017, 11:30 Uhr
Spielzeiteröffnung, Spielstätte: TiB Döbeln
Ticketinformation: freier Eintritt

• Montag, 04.09.2017, 16:30 Uhr
Öffentliche Theaterführung – Ein Blick hinter die Kulissen

• Sonnabend, 09.09.2017, 19:30 Uhr
Die Olsenbande dreht durch – Gaunerkomödie von Peter Dehler
nach Erik Balling und Henning Bahs

• Sonntag, 10.09.2017, 10:00 Uhr
Öffentliche Theaterführung – Ein Blick hinter die Kulissen
Ticketinformation: freier Eintritt
Zum Tag des offenen Denkmals /weitere Führungen um 12:00 Uhr

• Sonntag, 10.09.2017, 14:30 Uhr
Die Olsenbande dreht durch – Gaunerkomödie von Peter Dehler
nach Erik Balling und Henning Bahs

• Freitag, 15.09.2017, 20:00 Uhr
1. Sinfoniekonzert, Spielstätte: Theater Döbeln
19:15 Uhr Einführung TiB

• Sonnabend, 16.09.2017, 19:30 Uhr
Der Kredit – Eine Komödie von Jordi Galceran
Spielstätte: TiB Döbeln

n Mittelsächsisches Theater 
– Theater Döbeln – Auszug –
Premieren und ausgewählte Veranstaltungen, 
Spielstätte Theater Döbeln

Weitere Informationen finden Sie unter
www.mittelsaechsisches-theater.de (Kartenvorbestellung
unter info@mittelsaechsisches-theater.de möglich).
– Besucherservice Theater Döbeln, Theaterstraße 7,

04720 Döbeln, Tel.: 03431/715265, Fax: 03431/715221,
– Vorverkaufskasse Stadtinformation Döbeln, Obermarkt

(Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr / Samstag 9.00 bis
12.00 Uhr)

n Einladung nach Schleinitz

Der diesjährige Ernte-, Dresch- und
Handwerkertag des Fördervereins
Schloss Schleinitz ist einer der Höhe-
punkte im Veranstaltungskalender an-
lässlich der Ersterwähnung des fruchtbaren Landstrichs rings um die
Kleinstadt Lommatzsch vor 500 Jahren.

Das Motto des Jubiläumsjahres heißt „Wo Werte wachsen“. Werte
der Lommatzscher Pflege sind natürlich in erster Linie der fruchtbare
Boden und alles was auf ihm gedeiht, aber auch Tradition, ländliche
Gewerke und Lebensgefühl.

Das Wachstum der Werte wird am Sonntag, dem 03. September
2017 auf dem Gelände des Fördervereins nacherlebbar. Nach der
Eröffnung um 10.00 Uhr durch unseren Vereinsvorsitzenden Gerhard
Doleschal und den Jagdhornbläsern aus Bockwen stellt Jürgen Habich
verschiedene Jagdhunde im Schlossgraben vor. Dort werden sich vor
allem die kleinen Gäste über verschiedene Tiere zum Angucken und
Streicheln freuen. Jeweils  um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr werden alte
Erntetechniken und bäuerliche Arbeiten wie das Dreschen mit dem
Dreschflegel, das Reinigen des ausgedroschenen Korns und das Den-
geln vorgeführt. Jeder der es selbst einmal versuchen will, wird sich
wundern, wie anstrengend das alles ist. Weitere alte landwirtschaftli-
che Maschinen stehen auf dem Parkplatz hinter dem Schloss neben
modernsten Modellen, um auch hier das Wachsen der Werte sichtbar
zu machen. An verschiedenen Verkaufsständen in der Scheune und im
Gelände können Sie regionale Produkte erwerben.
Selbstverständlich haben auch die Werkstätten des Museums geöff-
net, wo altes Handwerk in Aktion zu erleben ist, wo man aber auch heu-
te kaum noch gebräuchliche Arbeiten wie das Federnschleißen sehen
kann.
Wie immer gibt es Verpflegung im Vereinsgebäude. Speziell sei auf die
schon fast legendäre Erbsensuppe, ebenso auf Thüringer Rostbrat-
würste und hausgebackenen Kuchen hingewiesen.
Zwischen den Vorführungen um 13.00 Uhr und 15.00 Uhr wird zu Eh-
ren des Großen Reformators ein Lutherdenkmal auf dem Rondell vor
dem Museum eingeweiht werden. Es soll eine Nachgestaltung eines
von den letzten Besitzern des Rittergutes anlässlich des 400jährigen
Jubiläums der Reformation 1917 gestifteten und in den Nachkriegs -
wirren verloren gegangenen Luthersteines sein. Zum 500. Jubiläum der
Reformation gelang es nun mit der Unterstützung von Sponsoren und
den Verein Kulturlandschaft der Lommatzscher Pflege e.V. wieder ein
Gedenken aufzustellen und damit gleichzeitig das historische Schloss -
ensemble aufzuwerten.

Um 16.00 Uhr stellen Herr Beger und Herr Dr. Lantzsch ihr neu erschie-
nenes Buch „500 Jahre Lommatzscher Pflege“ im Festsaal des
Schlosses vor. In akribischer und sicher auch nervenaufreibender
Recherche haben sie einen Beitrag zur Heimatgeschichte geleistet, der
die Region der Lommatzscher Pflege näher bringt und einen Bogen
von den Anfängen bis in die Gegenwart spannt.
Alle Besucher werden gebeten, die ausgewiesenen Parkplätze, die
freundlicherweise von ortsansässigen Betrieben zur Verfügung gestellt
werden, zu nutzen.

Edith Wohlfarth, Im  Auftrag des Vorstandes



Roßweiner Nachrichten Seite 28 10. August 2017

C
M
Y
K

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

n Veranstaltungen 12.08. bis 16.09.2017

n 12.08.2017 | 09:00 Uhr | Bauernmarkt 
Von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr bieten über 80 Direktvermarkter und
Händler frische Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte
an. Um 10:00 Uhr und 14:00 Uhr finden Führungen durch die Kloster-
anlage statt. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus. Anlässlich des Ersbe-
zuges des Klosters Buch vor 825 Jahren findet um 13:00 Uhr ein Gott-
esdienst in der Gutskapelle statt.

n 12.08.2017 | 11:30 Uhr | Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister 
Pünktlich um 11.30 Uhr beginnt eine Turmuhrführung mit Dr. Bert
Meister. Den Teilnehmern bietet sich die seltene Gelegenheit zur Bestei-
gung der Gutskapelle. Interessante Einblicke in das Innenleben der
Turmuhr und ihre Funktionsweise sowie das rechtzeitige Dabeisein zum
12:00-Uhr-Glockenschlag gehören zu dieser besonderen Füh rung.

n 12.08.2017 | 13:00 Uhr | Gottesdienst 
Anlässlich des Erstbezuges des Klosters Buch vor 825 Jahren findet
um 13:00 Uhr ein Gottesdienst in der Gutskapelle statt. 

n 15.08. bis 20.08.2017 | 17:00 Uhr 
Eine runde Kräuterstunde – Kräuterbuschen 

Kräuterfachfrau Undine Myja lädt im Rahmen ihrer „Runden Kräuter-
stunde“ zum Kräuterbuschen binden ins Kloster Buch ein. „Im Spät-
sommer und Herbst ist die Ernte in vollem Gange. Jetzt ist die richtige
Zeit, um sich einen Wintervorrat anzuschaffen. Duftende Kräuter-
sträuße und Samenstände werden zu Buschen gebunden.“
(Undine Myja) Voranmeldungen unter Tel.: 0178/4357889 bzw.
per Email: undine.myja@gmx.de 

n 17.08.2017 | 17:00 Uhr
Das Kloster in der Reformationszeit (Dr. Friedrich Gentzsch) 

Anlässlich des Jubiläums "825 Jahre Erstbezug des Klosters Buch"
wird Dr. Friedrich Gentzsch während eines Vortrages mit Führung das
Thema „Das Kloster in der Reformationszeit“ näher beleuchten.
Auf den Tag genau vor 825 Jahren – am 17.08.1192 – trafen die vom
Zisterzienserkloster Sittichenbach aus aufgebrochenen Mönche im
Kloster Buch ein.

n 27.08.2017 | 16:00 Uhr | Gestaltete Lesung 
Der Autor Reiner Herrig liest aus seinen Werken „Der Kampf ums Recht
(1)“ und „Die Getreuen (2)“ über den Berliner Kaufmann Hans Kohlha-
se. Unterstützt wird er dabei von Mathias Mieth und Heike Nyari.
Ronny Weitz sorgt mit einem Hümmelchen (historische Sackpfeife) für
die musikalische Umrahmung dieser Veranstaltung. Vorleser und
Sackpfeifenspieler präsentieren sich in historischen Gewändern der
Renaissance. Die Lesung findet im Abthaus des Klosters Buch statt.

n 02.09. bis 03.09.2017 | 11:00 Uhr | Kalligrafiekurse 
Jeweils von 11:00 bis 18:00 Uhr können Interessierte an einem Kalli-
grafiekurs unter der Leitung von Herrn Frank Niemann teilnehmen.  
Die Veranstaltung ist mit Voranmeldung unter Tel.: 034362/34569 bzw.
per Email: info@schriftlichkeiten.de .

n 09.09.2017 | 09:00 – 18:00 Uhr | Kloster- und Erntedankfest 
Zum Kloster- und Erntedankfest erwartet die Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm inkl. Bauernmarkt, Ausstellungen, Führungen und
musikalischer Unterhaltung. 
Eintritt: Erwachsene 3,00 € / Ermäßigt 1,00 €

04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1

n 10.09.2017 | 10:30 – 17:00 Uhr | Kloster- und Erntedankfest 
Auch am 2. Tag des Kloster- und Erntedankfestes gibt es wieder ein
buntes Programm mit Unterhaltung, Informationen, verschiedenen
Führungen und auch einer Vielzahl an interessanten Ständen mit ein-
heimischen Erzeugnissen. 
Eintritt: Erwachsene 3,00 € / Ermäßigt 1,00 €

n 16.09.2017 | 20:00 Uhr | OpenAir: GREGORIANIKA 
Der Titel „Ora et Labora“ lässt bereits ahnen, dass neben den atembe-
raubenden Stimmen auch der typisch meditative Charakter der Grego-
rianik nicht zu kurz kommen wird. Die Konzertgäste erwartet in dem
90-minütigen Programm neben den „Klassikern“ – wie Ameno und
Mönchsgebet – eine Sammlung ihrer bekanntesten Eigenkompositio-
nen. Ferner hält der Chor noch einige ungehörte Überraschungen für
seine Fans bereit.
Als erster gregorianischer A Cappella Chor hat Gregorianika in seiner
12-jährigen Schaffenszeit mit 9 CDs, einer legendären Live-DVD und
zahlreichen Konzerten wesentlich zu der Popularität und Wiederbele-
bung dieses speziellen Genres beigetragen.
Genießen Sie das unvergessliche Erlebnis, welches Gregorianika
seinen Fans auf seiner Konzertreise 2017 präsentiert. (Gregorianika)

Kartenverkauf:
Förderverein Kloster Buch e.V., Klosterbuch Nr. 1, 04703 Leisnig
Stadtinformation Döbeln, Obermarkt 1, 04720 Döbeln
Döbelner Anzeiger, Niedermarkt 4, 04720 Döbeln

Kartenvorverkauf Preis: 18,00 €
Abendkasse Preis: 21,00 €
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte (mit Ausweis!) erhalten eine
Ermäßigung von 2,00 € / Karte. Kinder bis zum 6. Lebensjahr haben
freien Eintritt ohne Sitzplatzanspruch.

n Änderung:

Statt der ursprünglich geplanten und angekündigten

Ausstellung „Liaison von Bild & Rahmen“ von Katrin Pilz

sind z.Zt. Klöppelarbeiten von Edelgard Sängerlaub im

Kapitelhaus zu sehen.

Noch bis 03.09.2017

Ausstellung: Edelgard Sängerlaub bis Klöppelarbeiten   

Edelgard Sängerlaub aus Krostitz bei Leipzig präsentiert vom bis

zum 03.09.2017 Ihre Arbeiten im Kloster Buch.

Sie ist so zu sagen eine alte Bekannte im Förderverein, die auch

ab und an auf unseren Märkten bzw. zu unseren Veranstaltungen

anzutreffen ist. Wir dürfen nun bereits ihre 4. Ausstellung im Klo-

ster Buch eröffnen.

Für Edelgard Sängerlaub ist das Klöppeln ein reines Hobby, das

sehr viel Zeit in Anspruch nimmt. Und weil geklöppelte Deckchen

heute nicht mehr so gefragt sind, hat sie sich fast ausschließlich

auf kunstvolle Collagen mit Klöppeleinsätzen sowie Baum- und

Fensterschmuck spezialisiert.

Mit dem Klöppeln beschäftigt sie sich schon seit ca. 20 Jahren

und macht das nach ihrem eigenen Stil. Die Ausstellung zeigt be-

sondere Klöppelarbeiten, welche Frau Sängerlaub gerne selbst

vorstellen wird.
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n „Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Kontakt- und Beratungsstelle Döbeln informiert:

Veranstaltungsplan

Das Leben ist die Summe all deiner Entscheidungen.
Albert camus

n   Veranstaltungsplan August 2017
Freitag,          11.08.2017   16.00  Uhr Backen für Anfänger 
Sonnabend,  12.08.2017   13.00  Uhr Zeitgeschehen
Sonntag,       13.08.2017   13.00  Uhr  Ausblick auf die neue

Theaterzeit mit 
instrumentaler Musik

Montag,         14.08.2017   11.00  Uhr  Schüttelpizza – einfach 
schälen, schneiden und
würzen

Dienstag,       15.08.2017   16.30  Uhr Gedächtnistraining
Mittwoch,  16.08.2017   15.00  Uhr Die Würze liegt in der Kürze –

Sprüche
Donnerstag,  17.08.2017   15.00  Uhr Heilen mit Naturmitteln oder 

Chemie?
Freitag,          18.08.2017   15.00  Uhr Backen für Anfänger 
Sonnabend,  19.08.2017   14.00  Uhr  Eisbecher selbst kreiert
Sonntag,       20.08.2017   14.00 Uhr  Was verbinde ich mit dem 

Sommer?

Montag,         21.08.2017   11.00 Uhr  Gemüsepfanne – knackig und 
frisch zubereiten

Dienstag,       22.08.2017   09.00 Uhr  Kreativvormittag
Mittwoch,      23.08.2017   15.00  Uhr Sparfüchse und ihr Verhalten
Donnerstag,    24.08.2017  10.00  Uhr Gymnastik für Bauch, Beine 

und Po
Freitag,          25.08.2017   12.00  Uhr Jogurttorte für interessierte 

Anfänger
Sonnabend,  26.08.2017   13.00  Uhr Sternzeichen – Wie sind sie zu 

deuten?
Sonntag,       27.08.2017   15.00  Uhr Wer passt zu wem?

Montag,         28.08.2017   11.00  Uhr Veganes Gericht Kochen
Dienstag,       29.08.2017   14.30 Uhr  Geschichten aus dem Leben 

erzählt
Mittwoch,      30.08.2017   15.00  Uhr Film des Monats
Donnerstag,    31.08.2017  15.00  Uhr Experimente für Klein und
Groß

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!          
Wünsche und Anregungen finden immer ein offenes Ohr.

Das KOBS-Team
Kontakt- und Beratungsstelle in Döbeln 
„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Körnerplatz 17, 04720 Döbeln, Tel. 03431 / 678794

Öffnungszeiten:
Montag 11.00 bis 19.00Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr / 

14.00 bis 20.00Uhr
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertage:  10.00 bis 18.00Uhr
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